
September 2021

Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
Nr. 009 38. Jahrgang

Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
oder 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 bis 18.00 Uhr  
 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:  09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr und
      16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Hinweis:
14.09.21: Schulstart „ACHTEN SIE AUF KINDER!“
12.09.21: Tag des offenen Denkmals wird digital
26.09.21: Bundestagswahl 

BLEIBEN SIE GESUND!

90. Geburtstag von 
Altbürgermeister Lorenz Walk

Ferienbetreuung 2021

Foto: Stepper
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Wir in Berg!Wir in Berg!
     September 2021

Leben und leben lassen!

Am 30.07.2021 wurde der Bürgermeister a. D. Helmut Himmler und alle ehemaligen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
mit einem kleinen Festakt gebührend verabschiedet. Für mich als neuer Bürgermeister stand von Anfang an fest - alle 
Ausgeschiedenen sollen in einem angemessenen Rahmen verabschiedet werden. Sich bereit zu erklären, Verantwortung 
zu übernehmen, sich für ein politisches Ehrenamt zu entscheiden und somit zu der eher kleinen Gruppe zu gehören, die 
bereit sind, Entscheidungen zu treffen und dafür auch über Jahre hinweg den Kopf hinzuhalten, ist nicht selbstverständlich 
und gebührt großen Respekt. Mit einem Dichterwort des Römers Seneca möchte ich abschließen, der vor fast zweitausend 
Jahren sagte: „Der Lohn eines Amtes ist das Amt selbst“
Ich darf allen nochmals herzlichen Dank von Seiten der Gemeinde Berg sagen und für die Zukunft alles Gute und viel Ge-
sundheit wünschen.

Am 26. September findet die Bundestagswahl statt, der 
Wahlkampf befindet sich bereits in der heißen Phase. 
Für Angela Merkel endet damit eine lange Ära als Bun-
deskanzlerin. Wer tritt die Nachfolge im Kanzleramt an? 
Die Grünen schicken Annalena Baerbock, die Union 
Armin Laschet und die SPD Olaf Scholz ins Rennen als 
Kanzlerkandidat*innen. Es wird sich in der politischen 
Landschaft einiges ändern bzw. ändern müssen. Themen 
gibt es mehr als genug, z.B. den Klimawandel mit den sich 
daraus ergebenden Folgen für unsere Erde.
Von Bedeutung ist auch weiterhin die Corona-Pandemie. 
Wie geht es mit dem Impfen weiter und kommt durch 
die Delta-Variante eine mögliche vierte Welle auf uns zu? 
Weitere wichtige Themen sind u.a. die Digitalisierung, 
Verwaltungsmodernisierung, Bürokratieabbau, Pflege, Rente, Mieten etc. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, gehen sie am 26. September zur Wahl! Es ist unser Land, es geht um unsere Zukunft, 
es liegt an uns allen, welche politischen Entscheidungen in den kommenden Jahren getroffen werden.

Ein ganz besonderer Gruß gilt unseren 
Jüngsten. Für sie beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt mit dem Eintritt in den 
Kindergarten bzw. in die Grundschule. 
Viel Freude, Geduld und Energie auch 
allen Lehrerinnen und Lehrer sowie den 
Erzieherinnen im neuen Kindergarten- 
und Schuljahr 2021/2022! Wir alle hoffen 
natürlich auf einen möglichst normalen 
Präsenzunterricht nach den Sommerfe-
rien.
Auch allen Auszubildenden wünsche ich 
einen guten Start in die Arbeitswelt. 

Eine gewisse Normalität und Lebensquali-
tät, über die wir uns derzeit freuen können, 
verdanken wir den derzeit relativ niedrigen 
Infektionszahlen. Wir alle tragen durch 
unser Verhalten im Kampf gegen die Pan-
demie Mitverantwortung dafür, dass es im 
Herbst kein böses Erwachen gibt.

Ihr Bürgermeister
Peter Bergler

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Der Kommentar

Vorschulkinder Schlaufüchse St. Birgitta Unterölsbach
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

Innen- und Außenputz
Fassadenmodernisierung
Altbausanierung
Trockenbau

Runnerweg 15
92348 Oberölsbach
Tel. 09189 409688
Handy 0175 1066202

                 www.jaiko.de -   info@jaiko.de
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Aktuelles aus der Gemeinde

 „Ein ganzes Leben für Berg“ – Bergs ehe-
maliger Bürgermeister Lorenz Walk wird 90 

Viele Glückwünsche und lobende Worte erhielt der ehemalige 
Berger Bürgermeister Lorenz Walk bei einer Feier in kleinster 
Runde zu seinem 90. Geburtstag am 10. August 2021. 
Erste Gratulantin war seine Frau mit beiden Töchtern, Schwie-
gersohn und Enkelkind. 
Bereits am frühen Vormittag gingen zahlreiche Glückwünsche 
telefonisch ein und bereiteten dem Jubilar einen schönen Start 
in sein neues Lebensjahr.
Zu den ersten Gratulanten zählte auch der Berger Pfarrer und 
Nachbar Martin Fuchs.
Gerne hätte der ehemalige Berger Bürgermeister seinen 
Ehrentag mit den knapp 30 Vereinen, Feuerwehren und 
Fördervereinen, bei denen er seit Jahrzehnten Mitglied ist, in 
größerer Runde gefeiert, coronabedingt war das aber auch 
in diesem Jahr nicht möglich.  
 Walk hatte das Amt des Berger Bürgermeisters fünf Amtspe-
rioden lang - von 1966 bis 1996 - inne. 

Ehemalige Weggefährten und Politiker gratulieren
Hochrangige Politiker aus der Region wie Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder, Staatsminister Albert Füracker, Landrat 
Willibald Gailler und ehemalige politische Weggefährten im 
Amt des Bürgermeisters und aus dem Kreistag gratulierten 
auf unterschiedlichsten Wegen. 
 
Besonders gefreut hat sich Walk über den Besuch des am-
tierenden Berger Bürgermeisters Peter Bergler, der seinen 

Amtsvorgänger in einer herzlichen und sehr persönlichen 
Ansprache bei seinem Besuch als „leidenschaftlichen Kommu-
nalpolitiker, geradlinigen Demokraten und überzeugten Berger, 
der für seine Gemeinde immer großen Einsatz gezeigt hat“, 
würdigte. Bergler sagte: „Er hat dabei viel bewegt, gestaltet 
und geformt. Er war kooperativ und kollegial, mit einem wei-
ten Herzen. Er war kämpferisch und durchsetzungsstark und 
hatte die Zukunft der Gemeinde für viele Jahre im Voraus im 
Blick.“ Dabei sei Walk ein aufrichtiger und anständiger Mensch 
geblieben. Insbesondere zwei Dinge hätten den ehemaligen 
Kommunalpolitiker angetrieben: sein christlicher Glaube und 
die Kraft, die aus seinem Gestaltungswillen für seinen Hei-
matort erwachsen sei. Walk habe den Zweiten Weltkrieg und 
die Not der unmittelbaren Nachkriegszeit miterlebt und die 
Chance erkannt, seine Gemeinde erfolgreich in die Zukunft 
zu führen.

Gründe für sein leidenschaftliches Engagement
Seinen Heimatort mitzugestalten, sei nicht nur die Aufgabe 
von Politikern auf verschiedenen Ebenen, sondern die jedes 
aktiven Bürgers und eines jeden Menschen, der denke. Er 
betrachte es immer noch als großes Geschenk, dass er Berg 
auf verschiedenen Ebenen prägen und voranbringen habe 
dürfen. Ganz besonders gefreut habe er sich, dass ihm dafür 
das Bundesverdienstkreuz am Bande am 24. August 1990 
vom damaligen Bundespräsidenten Richard von Weizäcker 
überreicht wurde. Für besondere Verdienste wurde ihm 1996 
nach 30-jähriger Amtszeit auch die kommunale Verdienstme-
daille in Silber verliehen. Zu seinen Verdiensten zählten u.a. die 
positive Entwicklung der Gemeinde zu einem Kleinzentrum, 
der umfangreiche Ausbau der Infrastruktur, die Neuansiedlung 
leistungsfähiger Firmen mit Arbeitsplätzen und die Steigerung 
des Wohnwertes. Die Medaille war zugleich eine Anerkennung 
für sein Mitwirken im Kreistag, das 24 Jahre andauern sollte. 

Nachruf / Aktuelles aus der Gemeinde

NACHRUF
Die Gemeinde Berg trauert um Herrn

Albert Löhner
geboren am 02.10.1948, verstorben am 26.07.2021

Am 26. Juli 2021 verstarb Herr Altlandrat Albert Löhner im Klinikum Neumarkt. Im Landkreis verbreitete sich die Nachricht 
vom Tode des Vollblutpolitikers rasend schnell. 
Albert Löhner erblickte am 02.10.1948 in Stöckelsberg das Licht der Welt und verbrachte auf den Jurahöhen seine Kindheit 
und frühe Jugend.
Er hat sich vor allem für die Modernisierung des Bildungs- und Gesundheitswesens, den Ausbau der technischen und so-
zialen Infrastruktur und der Einleitung einer intensiven Regionalentwicklung eingesetzt. Oftmals besuchte er die Gemeinde 
Berg bei verschiedenen Anlässen und hat mit seinen exzellenten Redebeiträgen die Veranstaltungen bereichert. 
Aufgrund seiner langjährigen politischen Tätigkeit wird die „Ära Albert Löhner“ in die Geschichte des Landkreises Neu-
markt eingehen. 

Wir danken Albert Löhner für seine Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Neumarkt und somit auch 
für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Berg. 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Gemeinderat der Gemeinde Berg
Peter Bergler, 1. Bürgermeister

Christian Lehmeyer, 2. Bürgermeister
Norbert Nießlbeck, 3. Bürgermeister
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www.niesslbeck.de

Über 1.500 Leberkässemmeln
gehen täglich über unsere Theke.

EIN FRUHSTUCK NACH
BAYERISCHER ART
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Verleihung des Bundesverdienstkreuzes im Berger Rathaus

Für die Zukunft wünsche er sich, dass Berg immer eine mo-
derne Gemeinde bleiben werde, in der man gerne zuhause 
sei und in der Politik nicht nur für, sondern auch mit seinen 
Bürgerinnen und Bürgern gemacht werde. Walk blicke aber 
zuversichtlich in die Zukunft und vertraue auf die Bürgerinnen 
und Bürger der Großgemeinde, die seit jeher ihre Ideen in 
Berg gerne eingebracht hätten. 
Am aktuellen politischen Geschehen beteilige er sich mittler-
weile nicht mehr aktiv, so der Jubilar, er verfolge aber politische 
Entscheidungen vor allem im kommunalen Bereich immer 
noch sehr interessiert. 

Walks kommunale Projekte
Mit seinem Amtsantritt am 1. Mai 1966 leitete Lorenz Walk 
einen Aufwärtstrend ein. Viele kommunalpolitische Projekte 
wurden gestartet.  
Als Vorsitzender des Schulverbandes von acht Gemeinden war 
er bei der Schulreform 1969 für den Bau und die Bewirtschaf-
tung der schulischen Anlagen zuständig. Er initiierte den Bau 
der Grund- und Hauptschule Berg, der zugehörigen Turnhalle 
und setzte sich sehr für den Bau des Hallenbades ein. Zudem 
war er am Bau mehrerer Sportplätze mit Hartplätzen und Hun-
dert-Meter-Laufbahnen in Berg beteiligt. Auch die Grundschule 
Sindlbach wurde während seiner Amtszeit erweitert.
Nach Gründung eines Zweckverbandes zur Wasserversor-
gung der Berg-Loderbach-Gruppe, zu dessen Vorsitzendem 
er 1968 gewählt wurde, wurde auf sein Betreiben eine neue 
Wasserversorgung für die alten Gemeinden Berg, Loderbach, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Häuselstein und für Teile der Ge-
meinden Hausheim, Oberölsbach, Labersricht und Mühlen 
gebaut. 

Die wohl größte und anspruchsvollste Aufgabe während seiner 
Amtszeit bestand darin, die Gebietsreform von 1972 bis 1978 
durchzuführen und sieben bis dahin sehr eigenständige Ge-
meinden zur heutigen Großgemeinde Berg zu vereinigen. 

Den Abschluss der Gebietsreform bildete die Sanierung des 
Ortskernes in Berg, in dessen Zentrum ein neues Rathaus 
gebaut wurde. Symbolisch für die neu entstandene Großge-
meinde und den Abschluss des aufreibenden Mammutpro-
jektes wurde ein Rathausbrunnen entworfen, dessen Schalen 
alle Namen der ehemaligen Gemeinden tragen.

Schlüsselübergabe für das Berger Rathaus durch den Archi-
tekten W. Knychalla  

In seine Amtszeit fielen auch die Ortssanierung von Sindlbach 
und Hausheim sowie sieben Flurbereinigungsverfahren mit 
dem Ausbau eines umfangreichen Wegenetzes.
Ein besonderes Anliegen war ihm die Ausstattung der sechs 
Feuerwehren der Gemeinde mit Löschfahrzeugen, die Sa-
nierung der bereits vorhandenen Feuerwehrhäuser und der 
Neubau der Feuerwehrhäuser in Berg, Sindlbach, Stöckels-
berg und Loderbach. Eine weitere Errungenschaft war die 
Zusammenfassung der Ortschaften, was den Bau einer zen-
tralen Kläranlage im Raum Berg betraf. Die Anlage mit einem 
umfassenden Rohrleitungssystem wurde 1986 eingeweiht.

 Wahl zum 20. Deutschen Bundestag  
am 26.09.2021

Am Sonntag, den 26. 
September 2021 wer-
den die Mitglieder des 
20. Deutschen Bundes-
tages gewählt. Wahlen 
sind das Fundament 
unseres  demokra -
tischen Staatswesens. 
Der Bürger kann mitbe-
stimmen, wie wichtige 
Weichenstellungen für 
unser Land umgesetzt 
werden. Freie und ge-
heime Wahlen sind ein 
kostbares Gut, das wir 
auch nutzen sollten. 
Für uns ist dies selbst-
verständlich, in vielen Ländern der Welt ist das nicht so! Die 
üblichen amtlichen Bekanntmachungen finden Sie wieder an 
den Amtstafeln der Gemeinde Berg. Zusätzliche Informationen 
erhalten Sie auf der Internetseite www.wahlen.bayern.de. Sie 
haben bereits den Wahlbenachrichtigungsbrief erhalten. Bitte 
achten Sie auf den Eindruck Ihres Wahllokals und bringen 
diese Wahlbenachrichtigung zur Urnenwahl mit. Sie finden 
die Wahllokale wieder in den üblichen Gebäuden. 
Für die Wahlvorstände in den einzelnen Wahllokalen wurde 
wieder eine Anzahl von Bürgern verpflichtet, für deren enga-
gierte Mitarbeit wir auf diesem Wege herzlich danken. Die 
Einweisung der Wahlvorstände findet am Donnerstag, den 
16.09.2021 um 19.00 Uhr in der Aula der Schwarzachtal-
Schule Berg statt.

Aktuelles aus der Gemeinde
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Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach

Schotter . Splitt
Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer

Baufinanzierung
  Finanzdienstleister REGNAT  

10 teure Fehler vermeiden - Großer Bankenvergleich – Zuschüsse 

Otto Regnat
Dipl. Betriebswirt (FH)
Kostenlose Kreditvermittlung 

92348 Berg Bayernstraße 5 
info@finanzberatung-regnat.de 
www.finanzberatung-regnat.de 
Mobil 0170 1734378

Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik
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Hinweis zur Beantragung der Briefwahlunterlagen für die 
Bundestagswahl: 
Wenn Sie durch Briefwahl wählen wollen, müssen Sie einen 
Wahlschein beantragen. Den Antrag können Sie, mit dem 
Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung, in den 
Briefkasten der Gemeinde einwerfen – bei Postversand bitte 
frankieren. 
Die Online-Beantragung ist in der Zeit vom 05.09.2021 
– 22.09.2021 auf unserer Internetseite unter www.berg-opf.
de oder über den QR-Code auf der Wahlbenachrichtigung 
möglich.
Der Wahlschein mit den Briefwahlunterlagen wird Ihnen durch 
die Gemeindediener zugestellt. Wir bitten Sie, wenn möglich, 
von einer persönlichen Abholung der Wahlunterlagen abzu-
sehen.

 Verabschiedung Bürgermeister a.D. Helmut 
Himmler und ehemalige Gemeinderäte

Nicht im nahen Rathaus-Saal, wo der ehemalige Bürgermei-
ster Helmut Himmler mit den Gemeinderäten viele öffentliche 
und nichtöffentliche Sitzungen abgehalten hat, sondern in 
der „grünen Lunge von Berg“ – im Sophie-Scholl-Park – fand 
am 30.07.2021 die würdige Verabschiedung der langjährigen 
kommunalen Mandatsträger statt.
Wie Bürgermeister Peter Bergler zu Beginn des feierlichen 
Festakt sagte, konnte die Verabschiedung der „alten“ Ge-
meinderäte – der langjährig Bürgermeister Himmler wohnte 
aus persönlichen Gründen dem Verabschiedungs-Event nicht 
teil - wegen der Corona-Pandemie erst jetzt stattfinden.
Umrahmt wurde der Open-Air-Treff, dem auch viele amtieren-
de Gemeinderäte und die beiden Bürgermister-Stellvertreter 
Christian Lehmeyer und Norbert Nießlbeck beiwohnten, laut-
stark von den Böllerschützen der Eichenlaubschützen Berg, 
gesanglich und musikalisch von Christine Riel-Sommer mit 
einem Heimatlied und „Gstanzl’n“ sowie von Christoph Franz 
auf der „Steierischen“.
Zu Beginn seiner Laudatio auf die „Ausscheider“ sprach Bür-
germeister Peter Bergler ein paar allgemeine Gedanken zum 
ehrenamtlichen Engagement in der Kommunalpolitik. „Sich 
bereit zu erklären, Verantwortung zu übernehmen, sich für ein 
politisches Ehrenamt in der Gemeinde Berg zu entscheiden 
und somit einer eher kleinen Gruppe anzugehören, bereit zu 
sein, Entscheidungen zu treffen und dafür auch über Jahre 
hinweg den Kopf hinhalten zu müssen, ist nicht selbstver-
ständlich und gebührt großen Respekt“. 
Wie Bergler weiter sagte, war das Wohl der Kommune dem 
früheren Bürgermeister Himmler und den ehemaligen Ge-
meinderäten immer wichtig. Sie hätten ihre Freizeit geopfert in 
stundenlangen Sitzungen. In den Jahren der ehrenamtlichen 
Zusammenarbeit wurden viele neue Ideen entwickelt und 
vieles in die Tat umgesetzt. „Es war sicher nicht immer einfach, 
aber am Ende stand immer das Wohl unserer Gemeinde im 
Mittelpunkt. Kommunale Ämter brauchen Menschen wie Euch, 
die mit Verantwortungsbewusstsein und dem objektiven Blick 
für das große Ganze, aber auch mit einer Portion Mut, Standfe-
stigkeit und dem notwendigen Rückgrat ausgestattet sind“.
Alle ausscheidenden Gemeinderäte und der ehemalige Bür-
germeister Himmler hätten in der Vergangenheit teils weg-
weisende Entscheidungen mitgestaltet. Bergler erinnerte nur 
an das Projekt „Sport und Kulturzentrum“ mit umfassender 
Sanierung des Hallenbades, welches mit einem enormen 
finanziellen Kraftakt in die Geschichte der Gemeinde Berg 
einging.
„Alles was im Gremium beschlossen und von der Verwaltung 

umgesetzt wurde, betraf unsere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sichtbar, spürbar, direkt und unmittelbar“. Jeder Einzelne 
merkte es privat, in der Familie, im Verein oder im Betrieb, wo 
der Gemeinderat die Prioritäten setzte. 
Dass das Ehrenamt eines Gemeinderats spannend und reiz-
voll, aber ebenso anspruchsvoll und fordernd sei und man 
so manche Kritik aushalten musste, hätten bestimmt viele 
Gemeinderäte erfahren.
„Unterschiedliche Meinungen der politischen Parteien und 
Gruppierungen gehören zum politischen Alltag, zum Grund-
recht der freien Meinungsäußerung und sind letztlich in der 
Entscheidung von allen zu akzeptieren und mitzutragen. So 
sieht ein gesunder, demokratischer Prozess aus“, betonte der 
Bürgermeister. „Mit ein wenig Stolz kann ich heute sagen, dass 
eure kommunalpolitische Arbeit sich für das Wohl unserer 
Bürgerinnen und Bürger gelohnt hat“. 
Verabschiedet wurden mit Präsenten und Blumensträußen 
Johann Nutz (CSU) und Josef Geier (LBG), die je zwölf Jah-
re einen Sitz im Berger Rathaus-Saal hatten. Drei Perioden 
– 18 Jahre – waren Richard Feihl (CSU), Elisabeth Kienlein 
(SPD), Johann Stepper (SPD) und Johann Obermeier (CSU) 
leuchtende Vorbilder für ehrenamtliches Engagement in der 
kommunalen Selbstverwaltung. 24 Jahre, davon zwölf Jahre 
als Bürgermeister-Stellvertreter war Georg Späth kommunal-
politisch tätig. „Spitzenreiter“ waren Anita Vogel (SPD) und 
Richard Kreuzer (LBG), die von 1990 bis 2020 im Berger 
Ratsgremium mit vollem Engagement wirkten. 
Bergler vergas in seiner umfangreichen Rede nicht seinen 
Vorgänger Helmut Himmler, der 24 hauptamtlicher Bürger-
meister der Schwarzachtal-Gemeinde Berg war und zuvor 
sechs Jahr einen Sitz als Gemeinderat im Rathaus hatte. „Mit 
einem ungewöhnlich hohen Maß an persönlichem Engage-
ment und Durchsetzungsvermögen, aber auch mit großer 
Selbständigkeit hat Helmut Himmler unsere Kommune so 
gestaltet, wie wir sie heute kennen und bestens im Landkreis 
Neumarkt da steht“.
Nach dem feierlichen Verabschiedungs-Festakt trafen sich die 
ehemaligen Gemeinderäte im Hotel-Gasthaus Knör zu einer 
privaten Feier. (Text und Foto Stepper)

Foto: Stepper

 Dankurkunden an Kommunalpolitiker  
verliehen 

Als leuchtende Vorbilder für ehrenamtliches Engagement in 
der kommunalen Selbstverwaltung hat Landrat Willibald Gailler 
31 Frauen und Männer aus dem ganzen Landkreis bezeichnet, 
die mit der kommunalen Dankurkunde geehrt wurden. Regie-
rungsrat Björn Dünzkofer und Regierungsamtsrat Thomas 
Seger von der Kommunalaufsicht im Landratsamt schlossen 
sich den Glückwünschen an. 

Aktuelles aus der Gemeinde
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Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 8:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr

Unsere empfehlungen
sind gültig vom 01.-30. September 2021

36 x 0,5 L PET-Flasche + Pfand 9,90 (1L=0,74) 12 x 0,75 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,56)

Inh. Stefanie Petrie
Schloßstraße 17 in 92348 Berg  
Tel.: 09189 9476 

Justus 
Mineralwasser

Förstina 
Premium Mineralwaser

sich bei uns auch das Richtige

Zeltverleih von 30 bis 300 Personen – Getränke auf Kommission

Wir wünschen allen
Schulanfängern

einen guten Start! 

Förstina 
2 Kisten Mineralwasser + 1 Kiste Schorle

12 x 0,77 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,42)

5001333

350

nur gültig vom

13.09. bis 30.09.21 

Suchen ab September 22 einen  

Auszubildenden (m/w/d)  
als Anlagemechaniker 

und sofort einen  

Anlagemechaniker (m/w/d) 
für Heizung und Sanitär

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

leben & lachen
Maßangefertigte Küchen in schönem 
Design aus hochwertigem, sorgfältig 
verarbeitetem Holz – die Funktionali-
tät immer im Blick. Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen mit uns: Wir passen Ihre 
Küche Ihrem Haus stilsicher an.

UNBESCHWERT KOCHEN,

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463
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Aus der Gemeinde Berg erhielten Richard Feihl, Elisabeth 
Kienlein, Johann Obermeier und Johann Stepper für ihre 
18-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat eine 
Urkunde.

Foto: Michael Gottschalk

 Katrin Göring-Eckardt  
besucht Gemeinde Berg

Am 30.07.2021 kam mit MdB Katrin Göring-Eckardt, Frakti-
onsvorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen im Deutschen 
Bundestag ein „Polit-Promi“ in die Mitte des 3000-Seelen-Ortes 
Berg. Bürgermeister Peter Bergler empfing die Grünen-Politi-
kerin im Beisein des Berger Grünen-Ortsverbandsvorsitzen-
den und Kreisrates Stefan Haas, dessen Stellvertreter Rainer 
Göldner und der Schriftführerin Annelie Kremer-Göldner im 
Sitzungssaal. Anwesend war auch die Neumarkter Grünen-
Stadträtin Eva Borke-Thoma, die mit Haas seit kurzem den 
Kreisverband gemeinsam führt.

Foto: Stepper
Im lockeren Gespräch berichtete der Bürgermeister über 
die gesunde und gut ausgebaute Infrastruktur seiner 8000-
Einwohner-Kommune Berg mit den 34 Ortsteilen. „Unsere 
Kommune steht derzeit finanziell noch gut da, um die großen 
Projekte zu schultern“. Bergler, der im Nebenberuf auch 
Biobauer ist, überreichte der grünen Bundespolitikerin ein 
kleines Säckchen frischer Kartoffeln aus eigenem Anbau, 
Eier von glücklichen Hühnern aus seinem Hof und flüssige 
Bio-Produkte einer namhaften Neumarkter Brauerei. Wenn 
die Politikerin nach dem stressigen Wahlkampf – bei dem sie 
nach eigenen Aussagen nicht nur Städte besucht, sondern 
auch kleinere Kommunen, ein wenig Zeit habe, könnte sie 
auch in der „Chronik Berg“ blättern, die ihr Bergler neben den 
Bio-Produkten überreichte.
Danach führte der kurze Fußweg der Grünen-Politikerin in die 
„grüne Lunge von Berg“, in den Sophie-Scholl-Park, wo sie 
im Beisein des bayerischen Grünen-Landtags-Abgeordneten 
Jürgen Mistol von Grünen-Mitgliedern aus dem Kreisverband 
Neumarkt und Grünen-Ortsverbänden aus benachbarten 

Kommunen und natürlich auch von interessierten Bürgern 
empfangen wurde. 
Für die über 20-minütigen Ausführungen mit dem Thema 
„Aufbruch in die Zukunft“, die Göring-Eckhardt vortrug, gab 
es viel Beifall. Nach flotten Musikstücken der „Schwarzach-
Musikanten Berg“ unter Leitung von Hannes Stepper fand eine 
ausgiebige Diskussions- sowie Fragestunde statt. 
(Text und Foto Stepper)

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 

vom 22.0�.2021

Entwässerungseinrichtung der Gemeinde  
Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
Hierzu ist Frau Bettina Rad-
lbeck, Kommunalberatung 
Radlbeck aus Straubing, 
anwesend.
Beitragsbedarfsberech-
nung (Globalberechnung) 
/ Gebührenbedarfsberech-
nung
Frau Radlbeck erläutert 
den Mitgliedern des Ge-
meinderates anhand einer 
Powerpoint-Präsentation 
die Berechnung der Her-
stellungsbeiträge und der 
Einleitungsgebühr für die 
Entwässerungseinrichtung.  
- Beitragsberechnung
• Maßstabsgrößen:

- Grundstücksflächen:  3.292.007,84 m²
- Geschossflächen:  1.224.929,49 m²

• Herstellungsaufwand:  38.342.397,13 Euro
• Straßenentwässerungsanteil:  6.050.823,05 Euro
• Zuwendungen:  10.669.296,33 Euro

• Berechnung der Herstellungsbeiträge:
Beitrag pro Quadratmeter Grundstücksfläche
Umlegungsfähiger Aufwand  
Niederschlagswasser 6.327.732,34 Euro
Grundstücksflächen 3.292.007,84 m²
 1,92 Euro/m²
Beitrag pro Quadratmeter Geschossfläche
Umlegungsfähiger Aufwand  
Schmutzwasser 15.294.545,41 Euro
Geschossflächen 1.224.929,49 m²
 12,49 Euro/m²

Demnach ergeben sich folgende Beitragssätze:
 Grundstücksfläche  Geschossfläche 
 (Euro/m²) (Euro/m²)
Beitrag   neu 1,92 12,49
Beitrag derzeit (lt.  
Satzung vom 17.07.2017) 1,77 12,12
Der Beitrag steigt somit in der Grundstücksfläche um 0,15 
Euro pro Quadratmeter und in der Geschossfläche um 0,37 
Euro pro Quadratmeter. 

Aktuelles a.d. Gemeinde / Neues vom Gemeinderat
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Irgendwann 
betrifft es jeden. 
Totschweigen ist 
keine Lösung.
Bestattungsvorsorge – 
wir setzen Ihre 
Vorstellungen um.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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- Gebührenbedarfsberechnung
Die Gebühr steigt somit für die Jahre 2021 bis 2024 von derzeit 
1,83 Euro/m³ auf 1,84 Euro/m³ um 0,01 Euro/m³.

b)  Neuerlass der Satzung für die öffentliche Entwässe-
rungseinrichtung und der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Berg 
b. Neumarkt i.d.OPf. (Entwässerungssatzung - EWS)

Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der 
Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrichtung der 
Gemeinde Berg (Entwässerungssatzung - EWS) als Satzung. 
Die Satzung tritt am 01.10.2021 in Kraft.

c)  Neuerlass der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung der Gemeinde Berg b. Neumarkt 
i.d.OPf. (BGS/EWS)

Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
der Gemeinde Berg (BGS/EWS) als Satzung. Die Satzung tritt 
am 01.10.2021 in Kraft.

Bericht aus der Verkehrsschau in der Gemeinde 
Berg vom 11. Mai 2021
Der 2. Bürgermeister informiert die Mitglieder des Gemein-
derates von der am 11. Mai 2021 in der Gemeinde Berg 
stattgefundenen Verkehrsschau, an welcher Vertreter der Poli-
zeiinspektion Neumarkt (Herr Quass) und des Landratsamtes 
Neumarkt (Herr Mader) teilgenommen haben. Ein Protokoll 
zur Verkehrsschau liegt dem Gemeinderat vor.
Hierzu gibt er bekannt, dass die einzelnen Maßnahmen ent-
sprechend dem Ergebnis der Verkehrsschau von der Verwal-
tung nach und nach abgearbeitet werden. 
Die nachfolgend aufgeführten Punkte, die einer grundsätz-
lichen Entscheidung bedürfen, wird die Verwaltung dem 
Gemeinderat im Herbst zur Entscheidung vorlegen:
-  Stöckelsberg bzw. Stöckelsberger Hauptstraße: Errichtung 

einer „Zone 30“
-  Unterrohrenstadt-Biergasse: Wiederanbringung einer 

Temposchwelle
-  Sindlbach-Ringstraße: Einführung einer Tempobegrenzung 

auf 30km/h

- Gemeinderat Himmler erkundigt sich was mit dem Punkt 
„Einführung von Tempo 30 in Unterrohrenstadt“ ist, da 
er diesen auf dem Protokoll der Verkehrsschau vermisst. 
Ing. Birgmeier teilt mit, dass dieser Punkt vermutlich aus 
zeitlichen Gründen nicht mehr behandelt werden konnte. 
Die Verwaltung wird diesen Punkt noch prüfen.

- Gemeinderat Haas erkundigt sich nach der fehlenden 
Beschilderung des Fahrradwegs von Neumarkt nach Berg 
in Höhe des Netto-Verbrauchermarktes. Ing. Birgmeier 
erklärt, dass er hierzu bereits Kontakt zu Herrn Feuerer 
vom Staatlichen Bauamt aufgenommen hat und dieser 
sich in nächster Zeit bei ihm melden wird, um sich dieser 
Problematik anzunehmen. 

  
Anträge auf Geschwindigkeitsbeschränkungen 
und Verkehrszeichen an der Staatsstraße 2240
2. Bürgermeister Lehmeyer erklärt, dass es bei allen nachfol-
genden Anträgen um die Sicherheit von Verkehrsteilnehmern 
geht.

a)  Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h am Ortsteil 
Riebling 

Der Gemeinderat beschließt für den Streckenabschnitt der 
Staatsstraße 2240 vor Riebling bis nach Berg b. Neumarkt 

i.d.OPf. einen Antrag auf Geschwindigkeitsbeschränkung 
beim Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. zu stellen, da auf Grund 
der örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das 
allgemeine Risiko einer Beeinträchtigung des Lebens und der 
Gesundheit von Verkehrsteilnehmern erheblich übersteigt, be-
helfsweise dem Ort Riebling den Status einer geschlossenen 
Ortschaft anzuerkennen.

b)  Geschwindigkeitsbeschränkung am Kreisverkehr bei Un-
terölsbach auf 50 km/h

Der Gemeinderat beschließt für den Streckenabschnitt der 
Staatsstraße 2240 ab Ortsende Oberölsbach bis zum Kreis-
verkehr Unterölsbach sowie ab Auffahrt Autobahn Richtung 
Nürnberg bis zum Kreisverkehr Unterölsbach einen Antrag auf 
Geschwindigkeitsbeschränkung beim Landratsamt Neumarkt 
i.d.OPf. auf 50 km/h zu stellen, da auf Grund der örtlichen 
Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das allgemeine 
Risiko einer Beeinträchtigung des Lebens und der Gesundheit 
von Verkehrsteilnehmern erheblich übersteigt.

c)  Geschwindigkeitsbeschränkung am künftigen Kreisverkehr 
bei Richtheim auf 50 km/h

Der Gemeinderat beschließt für den Streckenabschnitt der 
Staatsstraße 2240 vor dem zukünftigen Kreisverkehr bei Richt-
heim in Fahrtrichtung Berg b. Neumarkt i.d.OPf. und Neumarkt 
i.d.OPf. einen Antrag auf Geschwindigkeitsbeschränkung 
beim Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. zu stellen, da auf Grund 
der örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das 
allgemeine Risiko einer Beeinträchtigung des Lebens und der 
Gesundheit von Verkehrsteilnehmern erheblich übersteigt.

d) Errichtung eines Fußgängerüberwegs in Oberölsbach
Der Gemeinderat beschließt für den Ort Oberölsbach einen 
Antrag auf einen Fußgängerüberweg an einem noch näher 
zu definierendem Ort beim Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. zu 
stellen, da auf Grund der örtlichen Verhältnisse eine Gefahren-
lage besteht, die das allgemeine Risiko einer Beeinträchtigung 
des Lebens und der Gesundheit von Verkehrsteilnehmern 
erheblich übersteigt.
Der Straßenbaulastträger der Staatsstraße ist der Freistaat 
Bayern, vertreten durch das Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.. 
Demnach wäre ein Antrag auf Beschränkung der zulässigen 
Geschwindigkeit bzw. auf Errichtung eines Fußgängerüber-
wegs vorausgesetzt von entsprechenden, heutigen Beschlüs-
sen an dieses zu stellen.
Die Straßenverkehrsbehörde kann gemäß § 45 Abs. 1 Satz 1 
StVO die Benutzung bestimmter Straßen oder Straßenstrecken 
aus Gründen der Sicherheit oder Ordnung des Verkehrs be-
schränken und bestimmt auch, wo und welche Verkehrszei-

Neues vom Gemeinderat
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200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de



Mitteilungsblatt Berg · September 2021 14

chen und Verkehrseinrichtungen anzubringen sind.
Beschränkungen des fließenden Verkehrs dürfen dort an-
geordnet werden, wo auf Grund der besonderen örtlichen 
Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das allgemeine 
Risiko einer Beeinträchtigung der Rechtsgüter (insbesondere 
Leben und Gesundheit von Verkehrsteilnehmern sowie öffent-
liches und privates Sacheigentum) erheblich übersteigt (§ 45 
Abs. 9 Satz 3 StVO).
Angesichts der o. g. unmittelbaren Gefahren für den Verkehrs-
fluss und das Leben und die Gesundheit von querenden Ver-
kehrsteilnehmern sieht die Gemeinde Berg die übersteigenden 
Risiken als gegeben. Dahingehend soll die Beschilderung 
bezüglich Geschwindigkeitsbeschränkungen und Querungs-
hilfen auf der auf dem Gemeindegebiet befindlichen Strecke 
der Staatsstraße 2240 als Gesamtes überprüft werden. 

Bauanträge und Bauvoranfragen können auf der 
Homepage eingesehen werden

Situationsbericht zu Luftreinigungsgeräten – sta-
tionär oder mobil – für Schulen
2. Bürgermeister Lehmeyer erklärt, dass jeder der die Tages-
presse verfolgt weiß, dass es nun um ein sehr emotionales 
Thema – um die Gesundheit von Kindern – geht. Es soll nun 
entschieden werden, ob die Anschaffung von Luftreinigungs-
geräte von Seiten der Gemeinde befürwortet wird oder nicht. 
Ing. Birgmeier informiert zunächst den Gemeinderat über die 
beiden Möglichkeiten bzgl. Luftreinigungsgeräten an Schulen. 
Zuerst geht er auf den Neueinbau stationärer Raumlufttech-
nischer (RLT) Anlagen ein.
Mit Wirkung vom 11. Juni 2021 wurde das Förderprogramm 
für stationäre RLT-Anlagen um den Neueinbau für RLT-Anlagen 
in Einrichtungen für Kinder unter 12 Jahren ausgeweitet.
Zentral gesteuerte RLT-Anlagen lassen sich nur mit einem 
beachtlichen baulichen und technischen Aufwand und nach 
bauordnungsrechtlicher Genehmigung einbauen. Das kostet 
wertvolle Zeit, die in der aktuellen Pandemie nicht zur Verfü-
gung steht. 
Die Kosten hierfür würden für die Mittelschule Berg ca. 580.000 
EUR, für die Ganztagsschule Berg ca. 220.000 EUR und für 
die Grundschule Sindlbach ca. 180.000 EUR betragen.
Diese Variante ist jedoch kurzfristig nicht umsetzbar. 

Danach geht er näher auf die mobilen Luftreinigungsgeräte 
ein. Diese werden seit dem 15. Juli 2021 auch vom Freistaat 
Bayern mit 50% der zuwendungsfähigen Ausgaben, jedoch 
begrenzt auf maximal 1.750 EUR pro förderfähigen Raum, 
gefördert. (Richtlinie zur Förderung von Investitionskosten 
für technische Maßnahmen zum Infektionsschutzgerechtem 
Lüften in Schulen vom 14. Juli 2021). 

Die Klassenzimmer in den gemeindlichen Schulgebäuden 
habe alle eine Größe von ca. 70 – 75 qm. Dafür würde z. B. ein 
Gerät mit einer Luftfilterleistung von mind. 750 m³/h, welches 
in der Mitte des Klassenzimmers platziert würde, ausreichen. 
Der Geräuschpegel würde bei dem als Beispiel aufgeführten 
Gerät bei ca. 20 – 53 dB(A) liegen. Die Konzentrationsschwelle 
liegt bei 40 dB(A). 
Die Kosten werden von Herrn Birgmeier auf etwa 80.000 Euro 
bis 100.000 Euro geschätzt; die Lieferzeit beträgt derzeit ca. 4 
Monate. Er gibt allerdings zu bedenken, dass aufgrund der zu 
erwartenden Lieferengpässe die Preise in den nächsten Wo-
chen ansteigen werden. Nachdem diese Geräte auch Staub 
und Schmutzpartikel aus der Luft filtern, ist auf jeden Fall ein 
regelmäßiger Filtertausch erforderlich. Wie dieser Austausch 
zu erfolgen hat ist bislang noch unklar. Ein weiterer Nachteil 
dieser Geräte ist die Lautstärke. Außerdem weist er daraufhin, 
dass trotz dieser Geräte weiterhin regelmäßig gelüftet werden 
muss, da Frischluft nur durch regelmäßige Raumlüftung zu-
geführt werden kann.
In der anschließenden sehr ausführlichen Diskussion gehen 
zahlreiche Gemeinderatsmitglieder auf die Vor- und Nachteile 
der mobilen Luftreinigungsgeräte ein. Zusammengefasst 
werden folgende Punkte vorgebracht:
- Schnelle Entscheidung nötig, da aktuell keine Alternative 

vorhanden, Druck aus der Elternschaft
- Geräuschpegel der Geräte; Mindestanforderung lt. För-

derrichtlinie beachten (max. 40dB(A))
- Schlechte Erfahrung mit mobilen Geräten, evtl. über de-

zentrale Anlagen nachdenken, welche Frischluft nutzen 
und auch mit Wärmerückgewinnung arbeiten. 

- Entscheidung evtl. erst zu einem späteren Zeitpunkt treffen, 
keine Entscheidung unter Druck

- Lieferzeiten der mobilen Geräte beachten
- Filtertausch - Durchführung
2. Bürgermeister Lehmeyer stellt zur Abstimmung, ob zu 
diesem Tagesordnungspunkt in der heutigen Sitzung eine 
Entscheidung über die Anschaffung von mobilen Luftreini-
gungsgeräten, getroffen werden soll. Der Gemeinderat ist 
in der Mehrheit dafür, noch heute über die Anschaffung der 
mobilen Luftreinigungsgeräte zu entscheiden.
Nachdem sich der Gemeinderat mehrheitlich für eine Ent-
scheidung in dieser Sitzung ausgesprochen hat, erfolgt die 
Beschlussfassung zur Ausschreibung von mobilen Luftreini-
gungsgeräten:
Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung mit der Aus-
schreibung von mobilen Luftreinigungsgeräten, die den 
Mindestanforderungen der Richtlinie zur Förderung von 
Investitionskosten für technische Maßnahmen zum Infekti-
onsschutzgerechtem Lüften in Schulen vom 14. Juli 2021 
entsprechen, für die Schwarzachtal-Schule Berg und Chun-
radus-Grundschule Sindlbach, zu beauftragen.
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, nach Vorlage 
des Ausschreibungsergebnisses, die benötigte Menge an 
Luftreinigungsgeräten für die gemeindlichen Schulgebäude 
der Schwarzachtal-Schule Berg und der Chunradus-Grund-
schule Sindlbach, bei dem Anbieter mit dem wirtschaftlichsten 
Angebot zu beschaffen.

Friedhof Berg: Neubau der Aussegnungshalle und 
Erweiterung der Außenanlage
Hier: Vergabe von Bauleistungen - Elektro, Heizung, Sanitär
Entsprechend der Submissionsergebnisse werden den Ge-
meinderatsmitgliedern von Seiten der Verwaltung folgende 
Vergabevorschläge unterbreitet:

Neues vom Gemeinderat
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Foto: Stepper
a)  Für die Angebotsanfrage der Elektroarbeiten zum 

19.05.2021 wurden insgesamt sechs Firmen angeschrie-
ben.  Von drei Firmen ist ein Angebot eingegangen.

 Der Gemeinderat beschließt entsprechend dem Vorschlag 
der Verwaltung die Vergabe der Elektroarbeiten an die 
Firma Klein aus Berg mit einer Bruttoauftragssumme in 
Höhe von 78.167,90 € zu vergeben.

b)  Für die 2. Angebotsanfrage der Sanitärarbeiten zum 
05.07.2021 wurden insgesamt fünf Firmen angeschrieben.  
Von einer Firma ist ein Angebot eingegangen.

 Der Gemeinderat beschließt entsprechend dem Vorschlag 
der Verwaltung die Vergabe der Sanitärarbeiten an die Fir-
ma Weber aus Winkelhaid mit einer Bruttoauftragssumme 
in Höhe von 23.301,39 €

c)  Für die 2. Angebotsanfrage der Heizungsarbeiten zum 
05.07.2021 wurden insgesamt fünf Firmen angeschrieben.  
Von einer Firma ist ein Angebot eingegangen.

 Der Gemeinderat beschließt entsprechend dem Vorschlag 
der Verwaltung die Vergabe der Heizungsarbeiten an die 
Firma Weber aus Winkelhaid mit einer mit einer Bruttoauf-
tragssumme in Höhe von 31.827,44 €

Neuvergabe des Stromkonzessionsvertrages in 
der Gemeinde Berg
Der Gemeinderat wird darüber informiert, dass den beiden 
Bietern zur neuen Stromkonzession ein kurzes Klarstellungs-
schreiben zum Verfahrensbrief vom 29.06.21 zugeht. 
In Kriterium 9 wird das Wort „Niederdruck“ durch das Wort 
„Niederspannung“ ausgetauscht und zudem sind insge-
samt 198 Einzelpunkte zu vergeben. Die in der Sitzung vom 
24.06.21 erwähnte Nennung des Rückbaus der 20kV-Leitung 
„Gartenstraße – Erlenweg“ wurde im Kriterienkatalog mit 
aufgenommen.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a)  Baugebiet Richtheim - Kreisverkehr 
 Herr Birgmeier informiert den Gemeinderat, dass die Ver-

einbarung für die Kostentragung für die Herstellung des 
Kreisverkehrs an der Staatsstraße St 2240 beim Baugebiet 
Richtheim – Straßfeld inzwischen vom Straßenbauamt Re-
gensburg und der Gemeinde Berg unterzeichnet worden 
ist. Die Kosten werden jeweils zur Hälfte, d.h. im Verhältnis 
50:50, getragen. 

 Außerdem erklärt Ing. Birgmeier, dass hinsichtlich der 
Ablösekosten für den zukünftigen Straßenunterhalt des 
Kreisverkehrs und der Abbiegespur zum Baugebiet Richt-
heim Straßfeld vereinbart wurde, dass als Berechnungs-

grundlage für die Markierungsarbeiten die tatsächlichen 
Herstellungskosten angewendet werden, da diese sonst 
mit zirka 138.000 € aufschlagen würden. Es kann davon 
ausgegangen werden, dass sich dann dieser Betrag in 
etwa halbieren wird.

 Des Weiteren informiert er die Mitglieder des Gemeinde-
rates, dass der Kreisverkehr am 02.08.2021 für den Verkehr 
freigegeben wird. 

b)  Ferner gibt Ing. Birgmeier bekannt, dass 1. Bürgermei-
ster Bergler in Folge der Unwetterschäden Kontakt zum 
Wasserwirtschaftsamt aufgenommen hat. Der neue Leiter 
dieser Behörde, Herr Huber, wird in der nächsten Gemein-
deratssitzung am 30.09.2021 dem Gemeinderat verschie-
dene Wege zur Vermeidung künftiger Unwetterschäden 
sowie zum Hochwasserschutz vorstellen.

c)  Vergabe der Spielplatzergänzungsmaßnahmen 2021 
 Herr Birgmeier informiert den Gemeinderat davon, dass 

die Angebotseinholung für die Spielgeräteergänzungen 
an den Spielplätzen folgendes Ergebnis gebracht hat. Es 
wurden drei Firmen angefragt von zwei Firmen hat die 
Verwaltung ein Angebot erhalten. Die Firma Blaser erweist 
sich mit einem Bruttoangebotspreis von 66.187,80 € als 
der günstigste Bieter.

d)  Freiflächen-Photovoltaikanlagen – Kriterienkatalog
 Auf der Klausurtagung am 12.06.2021 bezüglich der Aus-

weisung von Flächen für Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
kristallisierte sich heraus, dass ein Kriterienkatalog erstellt 
werden soll, anhand dessen die Zulässigkeit der Anlagen 
im Gemeindegebiet geprüft werden kann. Mit E-Mail vom 
05.07.2021 wurde das Institut für Energietechnik Amberg 
damit beauftragt, einen solchen Kriterienkatalog bzw. kom-
munalen Leitfaden zu erarbeiten. Als erster Schritt soll ein 
Termin zur Abstimmung der Vorgehensweise zur weiteren 
Vorbereitung des Kriterienkatalogs stattfinden.

 Nach Möglichkeit sollten Mitglieder des Gemeinderates 
(eventuell Fraktionssprecher; Referenten; o. Ä.) an diesem 
Termin teilnehmen, um die Belange des Gremiums mit 
einfließen zu lassen. Die Ausarbeitung der Kriterien wird 
selbstverständlich weiterhin von der Gemeindeverwaltung 
in Zusammenarbeit mit dem Institut für Energietechnik 
Amberg vorgenommen. Eine frühzeitige Einbindung des 
Gemeinderates soll schlicht das Verfahren zur Erstellung 
des Kriterienkatalogs beschleunigen, da etwaige Anpas-
sungen dann nicht erst nach einer ersten Präsentation im 
Gremium erfolgen müssen.

 Nach kurzer Aussprache ist sich der Gemeinderat einig, 
dass jede Fraktion ein Mitglied in den Arbeitskreis entsen-
den wird.

e)  Rückabwicklung von öffentlichen Schutzräumen der Bun-
desrepublik 

 2. Bürgermeister Lehmeyer informiert den Gemeinderat 
über die Rückabwicklung öffentlicher Schutzräume die 
sich in der Gemeinde Berg befinden. 

 Vor dem Hintergrund der geänderten Bedrohungslage 
nach Ende des Kalten Krieges sollen die öffentlichen 
Schutzräume (mittlerer Größe) der Bundesrepublik 
rückabgewickelt werden (Feuerwehrhaus Berg und Stö-
ckelsberg). Dazu hat die zuständige Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben eine entsprechende Vereinbarung 
übermittelt. Die Gemeinde wird diese Vereinbarung nach 
Gegenzeichnung zurücksenden. Damit verbunden ist die 
Möglichkeit einer baulichen Veränderung einschließlich der 
Beseitigung der Schutzräume. Ansprüche im Zusammen-
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hang mit den Schutzräumen können von der Gemeinde 
nicht mehr geltend gemacht werden. Die Kosten für die 
fachgerechte Entsorgung der beweglichen Ausstattungs-
gegenstände werden auf Nachweis vom Bund erstattet.

f)  Hallenbad - 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck bedankt 
sich bei der Gemeinde Berg dafür, dass das Hallenbad 
nun wieder geöffnet werden kann und informiert den Ge-
meinderat darüber, dass in den Sommerferien nun wieder 
Schwimmkurse stattfinden. Der Wasserwacht liegen aktuell 
ca. 300 Anmeldungen für Schwimmkurse vor. Die Wasser-
wacht Berg und die Schwimmschule Flipper veranstalten 
die Kurse immer von Montag bis Samstag in der Zeit von 
10:00 bis 19:00 Uhr (vormittags Schwimmschule Flipper; 
nachmittags Wasserwacht Berg). Das hierfür erforderliche 
Hygienekonzept wurde von Schwimmmeister Maximilian 
Schneider erstellt.

g)  Antrag von Gemeinderat Mederer – Zukünftige Bauin-
vestitionen an/für Kindergärten – Standortanalyse inkl. 
Bedarfsprognose

 Mit Schreiben vom 25.05.2021 hat Herr Gemeinderat 
Mederer im Hinblick auf zukünftige Bauinvestitionen an 
bzw. für Kindergärten einen Antrag zur Beauftragung der 
Erstellung und jährlicher Fortschreibung einer Standorta-
nalyse inkl. Bedarfsprognose bei der Gemeindeverwaltung 
eingereicht.

 Begründet wird dieser Antrag wie folgt:
 Um zukünftig rechtzeitig und zielgerichtet auf Bedarfe rea-

gieren und im Sinne einer ausgeglichenen gemeindlichen 
Entwicklung hierbei auch auf die Belange aller Ortsteile ein-
gehen zu können, ist die Erstellung und die Fortschreibung 
einer solchen Entscheidungsgrundlage unumgänglich. Es 
gehört zu den grundlegenden Aufgaben einer Gemein-
de, allen Gemeindeteilen Entwicklungsmöglichkeiten zu 
geben. Diese Standortanalyse sollte bis April 2022 dem 
Gemeinderat vorgestellt werden.

 Der Gemeinderat wird davon in Kenntnis gesetzt, dass die 
Verwaltung hierzu ein geeignetes Institut bzw. Büro mit der 
Durchführung beauftragen wird.

h)  Den Gemeinderatsmitgliedern ging mit der Sitzungsla-
dung ein Aktenvermerk zur Bündelausschreibung für die 
kommunale Erdgasbeschaffung in Bayern, Lieferzeitraum 
01.01.2022 – 01.01.2025, zu. 

 Hierzu gab es in der Sitzung keine weiteren Rückfragen.

i)  Gemeinderat Sichert erkundigt sich nach dem Stand der 
Studie für die gemeindlichen Friedhöfe. Ing. Herr Birgmei-
er erklärt, dass mit der Friedhofsstudie Mitte September 
begonnen wird und voraussichtlich im Frühjahr 2022 ein 
Ergebnis darüber vorliegen wird.

j)  Gemeinderat Sichert spricht auch noch den Friedhof in 
Hausheim an und teilt mit, dass das Kreuz bereits fertigge-
stellt ist und nun nur noch der hintere Aufgang barrierefrei 
gestaltet werden muss. 

k)  Außerdem weist Gemeinderat Sichert daraufhin, dass 
entlang der Straße von Berg nach Hausheim noch immer 
nicht gemäht wurde.

 Ing. Birgmeier erklärt, dass es dem Bauhof aufgrund der 
Aufarbeitung der Unwetterschäden sowie witterungsbe-
dingt leider noch nicht möglich war, diesen Bereich zu 
mähen.

 - Gemeinderätin Zaschka empfiehlt der Verwaltung, ggf. 
den Bürgern die Situation hinsichtlich der Mäharbeiten im 
nächsten Mitteilungsblatt zu erläutern.

 
Die Gemeinde informiert

 
Öffnungszeiten Impfzentrum Neumarkt

Karl-Schiller-Straße 4, 92348 Berg-Loderbach
Telefon 09181-5330060
www.impfzentrum-neumarkt.de
Impfen ohne Termin zu den Öffnungszeiten möglich
Montag  08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag geschlossen
 Termine nach Vereinbarung

 Mobiles Impfteam  
kommt am 09.09.2021 nach Berg

Am 09.09.2021 kommt ein mobiles Impfteam nach Berg. Sie 
haben die Möglichkeit, sich ohne Terminanmeldung schnell 
und unkompliziert gegen das Coronavirus impfen zu lassen:
Ort: Neues Rathaus Berg, Herrnstr. 2, 92348 Berg (1. 
Stock). 
Zeit: 08.00 – 12.00 Uhr
Es stehen 2 Impfstoffe zur Verfügung:  
Biontech und Johnson & Johnson
Bitte bringen Sie Ihren Impfpass sowie Lichtbildausweis mit!

 Gstanzlradweg eröffnet – Bayerischer Rund-
funk sendete Bericht über Gstanzlradweg

Pünktlich zum Ferienbeginn entwickelte die Schwarzachtal-
Gemeinde Berg ein Radausflugs-Ziel für die ganze Familie, 
welches in Etappen besucht werden kann: Den „Gstanzlrad-
weg“.

Foto: Stepper
Am 08.08.2021 fand im Beisein vieler kleiner und große Bürge-
rinnen und Bürger aus der Kommune die offizielle Eröffnung 
am Berger Ludwigskanal zwischen dem „Kunst-am-Kanal-
Schiff“ statt. Die Hochzeitsladerin und Berger Kulturbeauf-
tragte, Christine Riel-Sommer hatte die Idee für einen Weg 
der Entspannung mit kleinen Abstechern zu herausragenden 
Orten der Gemeinde Berg, der sich am Ludwigkanal entlang 
schmiegt und Kulturlandschaft mit Innehalten und bayerischen 
musikalischen Wurzeln verbindet. Die Radlfahrer werden damit 

Neues vom Gemeinderat / Die Gemeinde informiert



Mitteilungsblatt Berg · September 2021 19

eingeladen, auch mal den Kanal für kleine Abstecher in die 
Gemeinde zu verlassen und in der Berger Gastronomie zu 
rasten. Zusammen mit Johann Beck, dem Initiator der „In-
nehalten-Region“ im Landkreis Neumarkt, konnte die Idee in 
nur sieben Monaten realisiert werden. Eigens wurden für den 
Weg Melodien und Texte geschrieben. Und nachdem man 
beim „Gstanzl-Radweg“ ja in Bewegung sein soll, wurde die 
Eröffnung entsprechend „to go“ mit Bratwurst, Waffeln und 
Musik vom „Finken-Duo“ Brigitte und Xaver Weber aus Berg 
am Kunst-am-Kanal-Objekt zwischen der Hausheimer- und 
der Heinrichburg-Brücke musikalisch umrahmt. Bürgermeister 
Peter Bergler, Christine Riel-Sommer und Johann Beck gingen 
in ihren Grußworten auf den „Stanzlweg“ ein, der nicht nur 
im Landkreis, sondern in ganz Bayern einmalig ist. Auf dem 
„Gstanzlweg“, so die Ehrengäste – unter ihnen waren auch 
einige Gemeinderäte – „verbindet man Musik, Erholung und 
Innehalten in der Kulturlandschaft mit historischen Denkmälern 
und kulinarischen Genüssen“. An der Bootsanlegestelle bei 
der Röthbrücke musizierten Stefan Heinzl und Alex Bross-
mann. 
Nachdem die Eröffnung des Gstanzl-Radweges in der Ge-
meinde Berg so viel Zuspruch seitens der Bevölkerung und 
der Medienlandschaft erhalten hat, kam auch der Bayerische 
Rundfunk mit einem kleinen Fernseh-Aufnahmeteam in die 
Schwarzachtal-Gemeinde. Tobias Burkert vom Bayerische 
Rundfunk bekam von Bürgermeister Bergler ein Fahrrad, um 
mit der Hochzeitsladerin und gemeindlichen Kultur-Referentin 
Christine Riel-Sommer den Gstanzlweg abzufahren und dann 
zusammen mit ihr und dem bekannten „Finken-Duo“ Brigitte 
und Xaver Weber aus Berg im Kreislehrgarten in Loderbach 
„Gstanzl’n“ zu singen. Am Badesteg des alten Ludwigs-kanal 
bei der Röthbrücke steckten beide die Füße ins Wasser und 
machten eine Pause. 

 Kulturförderverein Berg -  
Kultur Neustart mit Simone Solga

Kultur Neustart mit Simone Solga 
und ihrem aktuellen Programm 
„Ihr mich auch“ am Freitag, den 
24.09.2021 um 20.00 Uhr in der 
Schwarzachtal Schule Berg: Eine 
Veranstaltung des Kulturförderverein 
Berg e.V.
Es war einmal… eine Kanzlersouf-
fleuse. Aber die kann nicht mehr. 
Denn unser Land ist verrückt ge-
worden: Gesinnung ist wichtiger als 
Verantwortung. 
Emotionen sind wichtiger als Fakten, 
Moralisieren ist wichtiger als Kom-
petenz. Die alte Solga musste also weg, lang lebe die neue 
Solga. Und die sagt in ihrem nagelneuen Programm „Ihr mich 
auch“: Wenn das Volk sich schon nicht wehrt, dann machen 
wir eben unsere eigene Revolution.
 „Ihr mich auch“ ist eine zwei Stunden lange Unabhängig-
keitserklärung vom Land der Besserwisser, Untergangspre-
diger und Meisterheuchler. Wagen Sie den Umsturz im Kopf, 
gönnen Sie sich die Flucht in die Freiheit. Regen Sie sich auf, 
haben Sie Spaß oder geben Sie sich in der Pause gleich die 
Kante. Die neue Solga: „Wenn uns das Wasser bis zum Hals 
steht, wird es höchste Zeit, zu neuen Ufern aufzubrechen.“ 
Kommen Sie mit!
Karten sind erhältlich:
in Berg:  
bei der Sparkasse, Raiffeisenbank, Getränke Endres

in Altdorf: der Buchhandlung Lilliput 
in Neumarkt: beim Ticketservice Wochenblatt
Die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona- und Hygiene Be-
stimmungen werden eingehalten!  

 
Frischluft-Kultursommer 2021

Buchlesung von Prof. Dr. Christa Olbrich
Ein interessanter Abend für Herz und Verstand war die Buch-
lesung von Prof. Dr. Christa Olbrich im Rahmen des Berger 
Kultursommers. Aufgrund Regen wurde kurzerhand in den 
Saal des Goldenen Hirschen ausgewichen und dort las und 
erzählte die Wahl-Gemeindebewohnerin schonungslos und 
humorvoll aus ihrer außergewöhnlichen Biografie „Von der 
Kuhmagd zur Professorin“. Sie wächst als Flüchtlingskind von 
sudetendeutschen Heimatvertriebenen auf, wird Krankenhaus-
helferin und schließlich Professorin. Den Abend untermalte 
musikalisch Hochzeitsladerin Christa Riel-Sommer zusammen 
mit Christoph Franz mit Dialektliedern an der Steierischen 
passend zu den gelesenen Textpassagen. 

Waldführung
Eine hochinteressante Waldführung für Familien fand in 
Berg durch den Jäger und Naturkenner Richard Kreuzer im 
Rahmen des gemeindlichen Frischluftkulturprogrammes im 
Beisein von Bürgermeister Bergler statt. Gemeinsam wurden 
Sträucher und  Bäume bestimmt und über die Nutzung und 
Verwendungsmöglichkeiten sowie Standortvoraussetzungen 
von Pfahl- und Herzwurzlern gesprochen. Kreuzer ging dabei 
auch auf die Funktion des Waldes als Wasserspeicher, Luft-
verbesserer und damit Klimaschutzhelfer ein. Anschaulich, 
anhand von Baumscheiben, bestimmten die Teilnehmer 
das Alter von Bäumen. Man sprach über die Gefährdungen 
des Waldes durch Schädlinge, Sturm- und Schneewurf und 
Wildschäden.  

Eselwanderung
Großen Anklang fand das Angebot „Eseln“ der Esel-Stallge-
meinschaft Kettenbach im Rahmen des Frischluft-Kultursom-
merprogramms. Damit auch alle Anmeldungen berücksichtigt 
werden konnten, bekamen die 20 interessierten Familien 
einen „halben Esel“ und man wanderte mit diversen Stopps 
zum Umsitzen für die Kinder mit den fünf grauen Langohren 
in zwei Etappen zwischen Kettenbach und Berg. Kulturbe-
auftragte Christine Riel-Sommer danke Andrea Rockstroh, 
Manuela und Stephan Rau und Brigitte Jacobi, dass diese ihre 
Grautiere für das mitreisend-tierische Erlebnis zur Verfügung 
stellten und überreichte den fleißigen Tierhaltern als kleinen 
Dank Honig. 

Die Gemeinde informiert
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 Ein Jahr Amerika –  
Warda Lea goes West (Virginia)

Vor einem Jahr begann die Bewerbungsphase - zum jet-
zigen Zeitpunkt ist sie bereits in den Vereinigten Staaten. 
Die 21-jährige Lea Warda aus Hausheim erhielt erneut das 
Stipendium für junge Berufstätige des Deutschen Bundestags 
und des American Congress für das 38. Parlamentarische 
Patenschafts-Programm (PPP). Da das 37. PPP aufgrund der 
Coronapandemie erst verschoben und dann abgesagt wurde, 
sind die Teilnehmer auf deutscher, sowie amerikanischer Seite 
sehr froh, dass das Programmjahr im jeweiligen Gastland 
in Präsenz stattfinden kann. Lea ist im Bundesstaat West 
Virginia platziert worden, wird dort ein halbes Jahr an der 
Concord University in Athens studieren und anschließend in 
einem amerikanischen Betrieb Berufserfahrung sammeln. Ein 
dreiwöchiger Roadtrip rundet das Jahr in den USA ab bevor 
es im Juli 2022 wieder zurück nach Deutschland geht. Die 
Patenschaft für Lea während des Programmjahres übernimmt 
der CSU-Abgeordnete MdB Alois Karl. Bürgermeister Peter 
Bergler wünschte der Juniorbotschafterin Ende Juli noch alles 
Gute für die Reise. 

 Freiwillige Feuerwehr Berg -  
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 

Dienstversammlung 2021 und Neuwahl  
Vorstandschaft sowie Kommandanten 

Hiermit ergeht an alle Aktiven, Passiven und Fördernden Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Berg herzliche Einladung 
zur Jahreshauptversammlung mit Dienstversammlung am   
Samstag 18. September 2021 im Sportzentrum Berg. 
Die Jahreshauptversammlung beginnt um 20.00 Uhr in der 
Turnhalle. 
Alle Aktiven Feuerwehrkameraden erscheinen dazu in Uniform, 
es besteht FFP2 Maskenpflicht. 
Der sonst übliche Gottesdienst zum Gedenken an unsere 
verstorbenen Mitglieder entfällt Pandemiebedingt. 
Die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung ist für alle 
Aktiven Mitglieder Pflicht!

 
Freiwillige Feuerwehr Sindlbach

Hinweise:
• Das geplante Einweihungsfest des neuen Feuerwehr-

hauses im September wird verschoben, neuer Termin wird 
bekanntgegeben.

• Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 
25.09.2021 ab 20.00 Uhr im Sportheim in Sindlbach

Hilfslieferung ins Katastrophengebiet 
Und wenn wir nur ein paar Kisten mit Hilfsmittel per Post 
hochschicken…
Mit dieser Prämisse startete die Feuerwehr Sindlbach am 
16.07.21 eine spontane Sammelaktion für die Flutopfer in 
Westdeutschland. Über soziale Medien wurde der Aufruf 
schnell verteilt, so dass sich bereits am Samstag Schlangen 
beim Feuerwehrhaus in Sindlbach für die Abgabe der Hilfs-
mittel bildeten. 
Auch Hilfsgüter von befreundeten Wehren, die sich kurz-
fristig auch an der Aktion beteiligt haben, wie FF Deining, 
Litzlohe, Möning, Berngau, Trautsmanshofen, Rengersricht, 
der Dorfvereine, wie OGV Sindlbach wurden in Sindlbach 
angeliefert.
Der Andrang war so groß, dass bereits am Samstagabend 
keine weiteren Kleiderspenden mehr entgegengenommen 
werden konnten. 
Die Aufnahmekapazitäten der Dorfhalle, welche kurzfristig als 
Lagerplatz für die fertig auf Paletten kommissionierten Hilfs-
güter organisiert wurde, platzte bereits zu diesem Zeitpunkt 
aus allen Nähten.
Ad hoc konnte bereits am späten Abend dann auf Hallen im 
Bauhof in Berg als Zwischenlager zurückgegriffen werden, 
die am folgenden Sonntag mit weiteren Paletten aufgefüllt 
wurde.
Insgesamt konnten so ohne Vorlauf auf innerhalt von 2 Tagen 
über 100 Paletten, gefüllt werden mit Lebensmittel, Getränke, 
Hygieneartikel, Kleidung (sortiert nach männlich, weiblich, Kin-
der und z.T. nach Größen), Spielzeug, Tiernahrung, Camping-
bedarf (Feldbetten, Schlafsäcke usw.) als Neuwarenspende 
etc. mit großer Unterstützung der gesamten Dorfgemeinschaft, 
der Bauhofmitarbeiter und der ansässigen Firmen gepackt 
werden.

Zusätzlich trafen z.B. von Lautenschlager Immobilien, Auto-
haus Fischer, vielen lokal ansässigen Firmen und Privatleuten 
und Dorfvereine Geldspenden ein, für die ebenfalls Hilfsgüter 
besorgt oder zentral gespendet wurden.
Parallel dazu wurde in den zwei Tagen nach geeigneten 
Transportmitteln gesucht.
Bereits am Sonntagabend machte sich so der erste 40t LKW 
beladen in das Katastrophengebiet. 3 weitere LKW, ein Prit-
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schenwagen und 2 Planenanhänger folgten der Route in der 
Montagnacht.
Völlig überwältigt von den zahlreichen Sachspenden möchte 
sich der erste Kommandant der FFW Sindlbach Andreas 
Englmeier und der erste Vorstand Paul Hartmann nicht nur bei 
den Spendern, sondern vor allem bei den zahlreichen Helfern 
(alle kurzfristig eingesprungen) bedanken.  Viele haben, ohne 
zu fragen, mit angepackt! Haben Verpackungsmaterialien, 
Brotzeit oder Fahrzeuge zur Verfügung gestellt.
Ein herzlicher Dank auch an den Bürgermeister und die Bau-
hofmitarbeiter für die erfahrene Unterstützung.
In vielen Bereichen wird vor allem negatives berichtet, dieses 
Wochenende hat jedoch gezeigt, dass in großer Not viele 
zusammenstehen!  Eine tolle Erfahrung und eine tolle Ge-
meinschaft, in der wir leben!

 
Freiwillige Feuerwehr Hausheim

Am Samstag, den 02.10.2021, findet in der Dorfhalle Hausheim 
ein Vorabendgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder der 
Feuerwehr Hausheim statt.
Die genaue Uhrzeit wird noch bekanntgegeben. Hierzu ist die 
gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen.
Anschließend wird im Gasthaus Zum Ross die Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft (außer Kom-
mandanten) abgehalten.
Dazu sind alle Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

 
Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................63
Abmeldungen......................................................................43
Geburten ...............................................................................4
Sterbefälle .............................................................................6
Einwohner am 31.07.2021 .............................................8.390
Davon mit Nebenwohnsitz  ...............................................412
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz .............................7.978

 
Bürgerversammlungen 

Die für September/Oktober geplanten Bürgerversammlungen 
in den Altgemeinden der Gemeinde Berg finden im Februar/
März 2022 statt. Die genauen Termine werden noch bekannt-
gegeben.

 Rathausbesuch nur mit Terminvereinbarung 
/ Maskenpflicht

Für Anfragen, Anliegen und Anträge, die ein persönliches 
Erscheinen erfordern, kann im Rathaus der Gemeinde Berg 
telefonisch ein Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter 
vereinbart werden. 
Durch die Terminvergabe fallen die früher oftmals längeren 
Wartezeiten weg und im Hinblick auf Corona können so 
größere Menschenansammlungen (Mindestabstand 1,5 m) 
vermieden werden.
Anliegen, die kein persönliches Erscheinen erfordern, können 
per Telefon unter 09189/4411-0, per E-Mail unter gemeinde@

berg-opf.de bzw. direkt bei den Sachbearbeitern abgewickelt 
werden.
Leiter der Verwaltung: Erster Bürgermeister 09189/44 11 - 22
Vorz. Bürgermeister: Simone Schaller/ 
 Roswitha Kuhn  09189/44 11 - 21
Geschäftsleitung: Annemarie Götz 09189/44 11 - 19
Vorz. Geschäftsleitung: Sabine Weizer  09189/44 11 - 18 
Beitragswesen/ 
Verbrauchsgeb.: Gisela Gottschalk 09189/44 11 - 20
Technisches Bauamt: Bernhard Birgmeier 09189/44 11 - 13
Bauverwaltung: Christoph Fink 09189/44 11 - 14
Bauamt:  Brigitte Himmler 09189/44 11 - 15 
EDV - IT Administrator: Patrick Bauer 09189/44 11 - 12
Kämmerei: Thomas Stepper 09189/44 11 - 16
Kasse: Rudolf Mederer 09189/44 11 - 17
Mahnwesen Steuern: Armin Bauer 09189/44 11 - 24
Standesamt/ 
Rentenversicherung: Andrea Bogner 09189/44 11 - 10
Bürgerbüro 
Einwohnermelde-/Pass-/ 
Gewerbe-/Sozialamt: Martina Distler 09189/44 11 - 11
 Elisabeth Straubmeier 09189/44 11 - 11
 Christine Weber 09189/44 11 - 11

Für Besucher gilt im gesamten Rathaus die Maskenpflicht!
Peter Bergler
1. Bürgermeister

 Hallenbad Berg –  
geplante Öffnung ab 30.08.2021 – 

nur eingeschränkter Badebetrieb möglich

Schwimmkurse:
In der Sommerferienzeit von 02.08.2021 bis 11.09.2021 ist 
ein großes Schwimmkursprojekt mit der Wasserwacht Berg 
und der Schwimmschule Flipper geplant. Kindern, die ab 
September die Schule besuchen bzw. bereits in der Schule 
sind und noch keine Möglichkeit hatten einen Schwimmkurs zu 
besuchen, wird versucht ein Schwimmkurs zu ermöglichen. 
Die Wasserwacht Berg und Schwimmschule Flipper veranstal-
ten die Kurse immer von Montag bis Samstag in der Zeit von 
10.00 bis 19.00 Uhr. Die Kosten belaufen sich je Schwimmkind 
auf einheitlich 80 Euro. 
Mehr Infos zur Anmeldung, Ablauf und den Zeiten unter:
www.wasserwacht-berg.info &  
www.schwimmschule-flipper.de  

Der beschränkte öffentliche Badebetrieb wird voraussicht-
lich ab dem 30.08.2021 bis 12.09.2021 unter den geltenden 
Corona Maßnahmen beginnen können. Vorerst mit nur einer 
Schwimmzeit und nur unter der Woche. Ab Montag, den 
13.09.2021 findet dann wieder der „volle“ Badebetrieb statt. In 
den aufgeführten Tabellen finden sie die jeweiligen buchbaren 
Schwimmzeiten.

Ein Hygienekonzept wurde von Schwimmmeister Maximilian 
Schneider erstellt. Der Badeaufenthalt wird zeitlich begrenzt, 
Zeitfenster für Reinigung und Desinfektion sind eingeplant. Die 
Zahl der Badegäste wird auf 20 Personen begrenzt.

Testpflicht / Nachweispflicht & Maskenpflicht:

Inzidenzabhängig sind für den Zutritt zum Hallenbad entspre-
chende Schnelltestungen bzw. Impfnachweise erforderlich. 

Die Gemeinde informiert / Bekanntmachungen
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Inzidenz 0 – 35 keine Testung oder Impfnachweis erforder-
lich. 

Inzidenz 35 -100 Schnelltest & PCR Test oder Impf- bzw. Ge-
nesungsnachweis erforderlich.

Zutritt zum Sportzentrum nur unter Einhaltung der geltenden 
Maskenpflicht. Die Maske darf im Umkleidebereich des 
Schwimmbades abgelegt werden und muss zum Verlassen 
des Gebäudes wieder angelegt werden.

Eine telefonische Voranmeldung ab 30.08.2021 ist er-
wünscht:  Montag bis Mittwoch und Freitag von 19.00 bis 
20.00 Uhr, Tel. 09189/4416-14.

Schwimmmeister Maximilian Schneider freut sich mit seinem 
Team, die Badegäste wieder begrüßen zu können.

Öffnungszeiten ab 30.08.2021 – 12.09.2021 
(coronabedingt nur mit beschränkter Personenzahl und 
einer Schwimmzeit): 
Montag: 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Dienstag: 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Mittwoch: 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Donnerstag:  geschlossen
Freitag: 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Samstag: geschlossen
Sonntag: geschlossen

Öffnungszeiten ab 13.09.2021 
(coronabedingt nur mit beschränkter Personenzahl und 
zwei Schwimmzeiten): 
Montag: 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr 
Dienstag: 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr 
Mittwoch: 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 bis 18.00 Uhr (Seniorenschwimmen)
Sonntag: 09.00 bis 10.30 Uhr und 11.00 bis 12.00 Uhr

Familienkarten:
Berechtigt zum Erwerb von Familienkarten sind bis zu zwei 
Erwachsene einer Familie mit sämtlichen direkt zur Familie 
gehörenden Kindern im Alter von 7 bis 17 Jahren. Dies gilt 
auch bei Kindern ab Vollendung des 18. Lebensjahres, wenn 
sie Schüler, Auszubildende oder Studenten sind bzw. einen 
Freiwilligendienst - BuFDi, FSJ, FWDL - leisten und im Haushalt 
der Eltern leben. 
Personen unter 18 Jahren haben sich im Zweifelsfall durch 
Personalausweis o.ä. zum Nachweis des Unterschreitens der 
Altersgrenze auszuweisen.
* Ermäßigungen nur gegen Vorlage der entsprechenden 
gültigen Berechtigungsausweise: Z. B. Schülerausweis, Im-
matrikulationsnachweis, Schwerbehindertenausweis, Freiwilli-
genausweise, Bayerische Ehrenamtskarte, JuLeiCa-Card.
** Erforderliche Begleitpersonen von Schwerbehinderten er-
halten freien Eintritt, wenn die Notwendigkeit nachgewiesen ist 
(Vermerk im Schwerbehindertenausweis - Merkzeichen B).

 Ausstellung Kinderreisepässe –  
Hinweis des Bürgerbüros

Bitte beachten Sie, dass die Ausstellung, Verlängerung 
und Aktualisierung von Kinderreisepässen seit 01.01.2021 
nur noch mit einer Gültigkeitsdauer von maximal einem 
Jahr möglich ist.
Für die Bürgerinnen und Bürger hat das BMI Informationen 
bzw. Fragen und Antworten auf der BMI-Internetseite unter 
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/ 
moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-liste.html# 
f16125490 veröffentlicht.
Die Frage „Welches Ausweisdokument kann ich für mein 
Kind mit deutscher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen?“ 
ist sowohl dort als auch unter dem folgendem Link auf dem 
Personalausweis-portal zu finden: https://www.personal-
ausweisportal.de/SharedDocs/faqs/Webs/PA/DE/Haeufige- 
Fragen/1_beantragung_faq/beantragung_faq-liste.html

 Wasserwacht Berg -  
Tag des Schwimmabzeichens am 0�.09.2021

Die Wasserwacht 
Berg  möchte 
Kindern in den 
Sommerferien 
die Möglichkeit bieten, ein Schwimmabzeichen im Hallenbad 
Berg zu machen. Der Abzeichentag bei der Wasserwacht 
findet am Sonntag, 0�.09.2021, im Zeitraum von 09.00 bis 
12.00 Uhr statt.
Anmeldungen für das Schwimmabzeichen bitte telefonisch 
beim Technischen Leiter der Wasserwacht Berg, Norbert 
Nießlbeck, Tel. 09189/62�.
Frühschwimmerabzeichen „Seepferdchen“ 
• Sprung vom Beckenrand und 25 Meter 

Schwimmen
• Heraufholen eines Tauchrings aus schulter-

tiefem Wasser
Deutsches Jugendschwimmabzeichen Bronze
• Sprung vom Beckenrand und mindestens 200 

Meter Schwimmen in höchstens 15 Minuten
• Einmal ca. 2 Meter Tieftauchen von der Was-

seroberfläche mit Heraufholen eines Gegen-
standes

Bekanntmachungen
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• Sprung aus 1 Meter Höhe oder Startsprung
• Kenntnis der Baderegeln
Deutsches Jugendschwimmabzeichen Silber  
• Startsprung und mindestens 400 Meter 

Schwimmen in höchstens 25 Minuten, davon 
300 Meter in Bauch- und 100 Meter in Rücken-
lage

• Zweimal ca. 2 Meter Tieftauchen von der Wasseroberfläche 
mit Heraufholen eines Gegenstandes

• 10 Meter Streckentauchen
• Sprung aus 3 Meter Höhe
• Kenntnis der Baderegeln und Selbstrettung
Deutsches Jugendschwimmabzeichen Gold  
• Voraussetzung: Mindestalter 9 Jahre
• 600 Meter Schwimmen in höchstens 24 Minu-

ten
• 50 Meter Brustschwimmen in höchstens 70 

Sekunden
• 25 Meter Kraulschwimmen
• 50 Meter Rückenschwimmen mit Grätschschwung ohne 

Armtätigkeit oder 50 Meter Rückenkraulschwimmen
• 15 Meter Streckentauchen
• Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Heraufholen 

von drei kleinen Tauchringen aus einer Wassertiefe von 
etwa 2 Meter innerhalb von 3 Minuten in höchstens 3 
Tauchversuchen

• Sprung aus 3 Meter Höhe
• 50 Meter Transportschwimmen: Schieben (oder Ziehen)
• Nachweis der Kenntnisse der Baderegeln sowie der Hilfe 

bei Bade-, Boots-, und Eisunfällen (Selbstrettung und 
einfache Fremdrettung)

Bitte für die Abnahme von Jugendschwimmabzeichen Silber 
und Gold den vorhandenen Jugendschwimmpass mitbrin-
gen. Sofern nicht vorhanden, kann der Jugendschwimmpass 
mit dem jeweiligen Abzeichen gegen eine Gebühr von 3 
Euro erworben werden. Für Wasserwachtsmitglieder ist das 
Schwimmabzeichen kostenlos! 
Also: Meldet Euch an und kommt vorbei: Jedes Schwimm-
abzeichen zählt!!!

 Aquakurse von Susanna Brand beginnen  
ab dem 13.9.2021 im Hallenbad in Berg 

Aquafitness - Kurse: Montag und Dienstag - um  16.00h und 
16.45h 
Aquajogging: - Mittwoch - um 16.00h und 16.45h 
Die Kurse finden 10 x statt. Die Krankenkasse bezuschusst 
alle Kurse. Ein Hygienekonzept liegt vor Anmeldungen 
sind unter der Telefonnummer 09181/463250 möglich oder  
susanna_brand@yahoo.de 

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße (neben 

E-Ladestation)
• Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40 (am Kassenwärter-

häuschen)
• Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
• Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
• Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2

Unterölsbach:
• Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen, jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
• 04.09.2021
• 16.10.2021
• 13.11.2021
• 04.12.2021
Die eigentliche Anmeldung 
zur Eheschließung ist frü-
hestens 6 Monate vor dem 
Eheschließungstermin möglich. Der genaue Termin wird erst 
bei der Anmeldung endgültig festgelegt. Reservierungen im 
Voraus sind nicht möglich. 
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de). 

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
andrea.bogner@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

Bekanntmachungen
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Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen 
der Coronakrise fanden bisher keine persönlichen Gratulati-
onsbesuche statt. 
Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Berg werden nunmehr auf Wunsch die Jubilare 
(80., 8�., 90., 9�., 100… sowie �0., 60., 6�. Ehejubiläum) 
besuchen.
Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch oder per E-Mail mit, falls Sie einen Gratulations-
besuch - unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Ab-
stand, Mundschutz) - wünschen (Frau Kuhn, Tel. vormittags 
09189/4411-21, E-Mail: roswitha.kuhn@berg-opf.de ).
Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt abends und am Wochenen-
de, wenn keine regulären Verbindungen mit dem Linienbus 
bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2�2�2�9
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i. d. OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie �11 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 

(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). Der Bus fährt 
3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie ��8 zur Verfügung, 
die Berg und alle Ortsteile mit Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-
Fr.), jeweils hin und zurück. Die Regionalbuslinien �12 und 
�18 ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien �11 und ��8 verkehren 
nur nach vorheriger Anmeldung. Bestellen 
Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 60 Minuten 
vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der 
jeweils ersten Haltestelle in der Fahrt-
wunschzentrale von DB Regio Bus Bayern 
GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten vor 
8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmel-
den. Ihre gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall 
durchgeführt, auch wenn sich keine weiteren 
Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Gnadenberg - Zuständige Ansprechpartner 
für das Leichenhaus 

Zuständige Ansprechpartner für das Leichenhaus in Gna-
denberg sind Frau Anita Gruber und Frau Doris Schmidt. 
Das Leichenhaus wird von Frau Gruber oder Frau Schmidt 
während der Aufbahrungszeit eines Verstorbenen vormittags 
aufgesperrt und abends wieder zugesperrt.
Die Angehörigen eines Verstorbenen sollen sich bitte mit Frau 
Anita Gruber (Tel.-Nr.: 09189 7224) oder Frau Doris Schmidt 
(Tel.-Nr.: 09189 7279) telefonisch in Verbindung setzen.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2021

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
9236� Pilsach, Tel. (09181/4�63-40),  
E-Mail: info@edenharder.com
Tour 9: 
OT Berg
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

September Oktober November Dezember

13. | 27. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 18.

Tour 18: 
Berg u. OT
Berg, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Unterwall, 
Riebling

September Oktober November Dezember

08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|28.

Bekanntmachungen
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Tour 31: 
Berg OT
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Hausheim, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, 
Langenthal, Meilenhofen (Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

September Oktober November Dezember

08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29.

Tour 3� Mi.
Gewerbepark Berg (Am Autohof 24), Kadenzhofen, Loderbach 
+ Siedlung, Richtheim

September Oktober November Dezember

03. | 17. 01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.,  
Tel. 09181 | 470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2021 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 2�
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, 
Meilenhofen, Oberwall, Riebling, Unterwall
Sept. Okt. Nov. Dez.

20. 19. 17. 17.

Bezirk 26
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht
Sept. Okt. Nov. Dez.

20. 18. 15. 16.

Bezirk 39
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, (Großwiesenhof), 
Gewerbepark Berg am Autohof 24, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Richtheim
Sept. Okt. Nov. Dez.

23. 25. 26. 23.

 Abfuhrplan 2021 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ wer-
den 2021 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach 
durchgeführt. 

Tour �6
Gemeinde Berg
Beckenhof, Berg, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Meilenhofen ohne Industriegebiet, Oberwall, 
Richtheim, Riebling, Unterwall, Gewerbepark Berg (Am Au-
tohof 24)

September Oktober November Dezember

10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Tour ��
Gemeinde Berg
Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Hausheim, Häuselstein, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Mauertsmühle, Meilenhofen Industriegebiet, Mitter-
rohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, 
Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unter-
ölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

September Oktober November Dezember

10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Biomüllabfuhr 2021 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4�63-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Riebling, 
Sindlbach  - Abfuhrtag: Montag
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.

Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr 
(Montag-Abfuhrtag):
Allerheiligen  Mo, 01.11. verlegt auf Di, 02.11. 
Weihnachtsfeiertage  Mo, 20.12. vorverlegt auf Sa, 18.12. 

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-neu-
markt.de/abfallwirtschaft.

 Abwasserreinigung: Entsorgung  
des Fäkalschlamms der Kleinkläranlagen 

Entleerungsfrist für Altanlagen  
zum 30. September 2021 beachten!

Seit Mai 2011 wird die Fäkalschlamm-/Klärschlammentsor-
gung der Kleinkläranlagen folgendermaßen geregelt:
• Wettbewerb in der Entsorgung
 Die Grundstückseigentümer entscheiden selbst, wer den 

Fäkalschlamm der Kleinkläranlagen entsorgt:
 - Peter Edenharder GmbH, Neumarkt, Tel.: 09181/47630
 - Pöppel GmbH, Kelheim, Tel.: 09441/5056-0
• Es ist nach Bedarf – in der Regel einmal pro Jahr – zu 

entleeren
• Für die sog. Altanlagen hat die Entleerung  für das Jahr 

2021 bis zum 30. September 2021 zu erfolgen!

Bekanntmachungen
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• Die Gemeinde wird auch in Zukunft im Sinne einer öko-
logischen und verantwortungsbewussten Gewässerwirt-
schaft die flächendeckende Entsorgung sicherstellen. 
Dies bedeutet, dass die Gemeinde an alle Haushalte mit 
Kleinkläranlagen herantreten wird, für die am 30. Septem-
ber kein Entsorgungsnachweis vorliegt.

• Die Abrechnung erfolgt direkt über das beauftragte Ent-
sorgungsunternehmen.

 In der Regel ist die Reinigung des Fäkalschlamms in der 
Kläranlage Berg enthalten. Diese beträgt derzeit 14,55 Euro 
je Kubikmeter angeliefertem Schlamm.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Sachbearbeiterin: Frau Gottschalk Tel.: 09189/4411- 20, Zi.-Nr. 
11, 1. Stock (Mittwoch bis Freitag), E-Mail: gisela.gottschalk@
berg-opf.de 

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 09 41-28 00 33 ��

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 

(März – Oktober)
(nur Abgabe von  kleineren Mengen Grüngut möglich):
Freitag: 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR FÜR 1 FAHRZEUG GESTAT-
TET! BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg
 

Wertstoffhof Blomenhof

Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Info-Telefon: 09181/4�0-299,  
09181/4�0-209, 09181/4�0-211

Öffnungszeiten: 
Dienstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Samstag  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr,
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, nur Grüngutannahme, 
kein Wertstoffhofbetrieb!
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr normaler Wertstoffhof-
betrieb.

Der Wertstoffhof Blomenhof ist regulär geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
• Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes müssen 

sowohl untereinander als auch zum Personal des Wert-
stoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhalten.

• Es herrscht Maskenpflicht (mindestens eine medizinische 
Maske) auf dem gesamten Gelände.

• Es wird empfohlen eine FFP-2 Maske zu tragen.
• Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
• Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

• Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

• Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

• Bitte besuchen Sie den Wertstoffhof nur, wenn ein wirklich 
dringender Bedarf besteht.

• Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
Reinigung und Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen (Auszug aus der Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung vom 11.11.2013)

§ � - Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger die im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführten 
öffentlichen Straßen innerhalb ihrer Reinigungsflächen 
(§ 6) zu reinigen. Sie haben dabei die Gehwege, die gemein-
samen Geh- und Radwege, die Radwege und die innerhalb der 
Reinigungsflächen befindlichen Fahrbahnen (einschließlich 
der Parkstreifen) 
a)  nach Bedarf, regelmäßig aber mindestens einmal im Mo-

nat, zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 
Unrat zu entfernen (soweit diese in üblichen Hausmüllton-
nen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcon-
tainern entsorgt werden können); Entsprechendes gilt für 
die Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen. 

 Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit 
durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witterung 
– die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen ist, 
ebenfalls bei Bedarf, regelmäßig aber einmal in der Woche, 
durchzuführen.

b)  von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Ritzen 
und Rissen im Straßenkörper wächst.

c)  bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei 
Tauwetter, die Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizuma-
chen, soweit diese innerhalb der Reinigungsfläche (§ 6) 
liegen. 

Der komplette Satzungstext kann in der Gemeindeverwaltung 
bzw. auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden.

Bekanntmachungen
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 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

April bis Dezember:
Montag – Donnerstag: 6.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 6.00 Uhr – 17.00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z.Hd. Frau Schaller, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: 
simone.schaller@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 
 Verabschiedung  

an der Schwarzachtal-Schule Berg

Mit Ablauf des Schuljahres 2020/2021 verabschiedete Rektor 
Thomas Frauenknecht im Rahmen einer Feierstunde zahl-
reiche Persönlichkeiten des schulischen Lebens. Bereits mit 
Wirkung zum 01.03.2021 wurde Frau Brigitta Lehmeier in den 
wohlverdienten Ruhestand versetzt. Seit 1991 unterrichtete 
die Fachoberlehrerin an der Volksschule Berg die Fächer 
Soziales und Werken/Textiles Gestalten. Im September 2020 
feierte die Lehrkraft ihr 40-jähriges Dienstjubiläum. Ebenso 
tritt Frau Irmgard Vogel-Wolfsteiner nach 37 Dienstjahren 
an der Schwarzachtal-Schule Berg in den Ruhestand. Die 
Fachoberlehrerin wirkt auch außerhalb des Unterrichts bis 
heute noch in vielen örtlichen und kirchlichen Gremien. Vielen 
Schülerinnen und Schülern hat Förderlehrer Wolfgang Klimas 
die notwendige Unterstützung in den Fächern Deutsch und 
Mathematik zukommen lassen. Nach 20-jähriger Dienstzeit 
an der Schwarzachtal-Schule Berg verabschiedet sich der 
gebürtige Neumarkter nun auch in den Ruhestand.
Insgesamt 12 Jahre war Frau Elfriede Thumann als Verwal-
tungsfachangestellte an der Schule in Berg tätig. Auf eigenen 
Wunsch wechselt Frau Elfriede Thumann zum nächsten 
Schuljahr in ihre Heimatgemeinde an die Grund-Mittelschule 
Deining. 

 
Schulentlassung 9. Klasse in Berg

„Nicht nur der Wille und der Fleiß eines jeden Einzelnen, 
sondern auch eure besondere Klassengemeinschaft waren 
für diese sehr gute Ergebnis mit ausschlaggebend“, sagte 
Thomas Frauenknecht, Rektor der Schwarzachtal-Schule 
Berg, bei der Entlass-Feier der Klasse 9a am 28.07.2021 in 
der Turnhalle an der Schulstraße.
Dem feierlichen Festakt wohnten Lehrkräfte, Bürgermeister, 
die Geistlichkeit sowie die Eltern der „Neuntklässler“ bei, 
die in wenigen Wochen ins Berufsleben gehen oder an einer 
anderen Schule sich weiterbilden. Von 22 zur Abschlussprü-
fung angetretenen Schülerinnen und Schüler haben 20 den 
„Quali“ bestanden. Einen großen Anteil an diesem großartigen 
Prüfungsergebnis hatte die Klassenleiterin Sabrina Weidinger, 
die wie Rektor Frauenknecht sagte, „mit einem hohen Maß 
an Verantwortungsbereitschaft und fachlicher Kompetenz die 
Klasse sicher und zielstrebig unter den besonders schwierigen 
Umständen der Pandemie bis zur Abschlussprüfung führte.
Bürgermeister Peter Bergler gratulierte im Beisein seiner bei-
den Amtskollegen Josef Lang aus Lauterhofen und Andreas 
Truber aus dem benachbarten Pilsach und im Namen des 
gesamten Schulverbundes Berg-Lauterhofen-Pilsach den 
Entlass-Schülerinnen und -Schüler. „Außerordentliche Monate 
liegen hinter euch. Ihr gehört zu einem ganz besonderen 
Jahrgang, der unfreiwillig Zeitgeschichte geschrieben hat. Die 
Corona-Pandemie machte neue Spielregeln nötig, besonders 
bei den Abschlussprüfungen, die unter erschwerten Bedin-
gungen durchgeführt werden mussten“, betonte Bergler. 
Zusammen mit der Klassenlehrerin Weidinger und Bürger-
meister Bergler nahm Schulrektor Frauenknecht die Zeugnis-
Übergabe vor. Höhepunkt des festlichen Schul-Events war die 
Ehrung der drei besten Absolventen. Viel Beifall gab es für Jo-
hannes Forster aus Pilsach, der mit einem Notendurchschnitt 
von 1,3 glänzte. Beifall der Anwesenden gab es auch für Sofia 
Fix aus Kettenbach (1,5) und Stefanie Seitz aus Lauterhofen 
(1,6). (Text Stepper)

Foto: Stepper

 
Schulentlassfeier der Klasse 10m

Die 21 Schülerinnen und Schüler der Klasse 10m des Schul-
verbandes Berg-Lauterhofen-Pilsach, die bei einer Feierstunde 
in der Mehrzweckhalle der Kultur- und Sportzentrums verab-
schiedet wurden, hat die Klassenlehrerin Anna-Maria Dersch 
als 21 harmonische Puzzleteile bezeichnet, die stets zusam-
men passten. Musikalisch umrahmt wurde die Entlass-Feier 
der „Zehnten“ von Konrektorin Ute Pickl (Violine), ihrem Sohn 
Felix Pickel (Cello) und Barbara Fritsch (Klavier).
Stolz über die schulischen Erfolge waren der Berger Schulleiter 
Thomas Frauenknecht, Bernhard Dürr, Rektor der Grund- 
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und Mittelschule Lauterhofen sowie die Bürgermeister Peter 
Bergler aus Berg, Ludwig Lang aus Lauterhofen und Andreas 
Truber aus Pilsach.
Frauenknecht ließ in seinen Ausführungen die zurückliegenden 
zehn Schuljahre „Revue passieren“. Die Messlatte, so der 
Rektor, wurde zum Ende der sechsten Jahrgangsstufe hoch 
gelegt. Schließlich ging es um den Mittleren Schulabschluss 
der Mittelschule. Höheres Anforderungsniveau, zügiges Ar-
beitstempo und ein hohes Maß an Selbständigkeit prägten 
die letzten Schuljahre. „Schon in wenigen Wochen werdet ihr 
in die Berufswelt eintauchen. Die Arbeitstage werden länger, 
vielleicht auch der Umgangston ein etwas anderer. Ihr werdet 
euren Weg gehen, den Grundstein dafür habt ihr in dieser 
Schule gelegt“, sagte Frauenknecht.
Bürgermeister Bergler betonte, dass sich nach der Schul-
entlassung das Leben zunächst grundsätzlich ändere. „Eure 
Tage sind nicht mehr vom Stundenplan vorgegeben, alles wird 
anders und neu. Der Arbeitsmarkt zeigt sich Euch derzeit von 
seiner besten Seite. Es sind die Arbeitgeber, die sich um Euch 
als zukünftige Fachkräfte bemühen“.
Alle 21 Entlass-Schüler durften aus den Händen der Klas-
senlehrerin Dersch und Rektor Frauenknecht das Abschluss-
zeugnis des Mittlere-Reife-Zuges der Mittelschule in Empfang 
nehmen, worüber sich auch die Anwesenden Eltern und 
Lehrkräfte freuten. Höhepunkt nach der Zeugnisverteilung war 
die Auszeichnung der drei besten „Zehntklassler“. Bester mit 
einem Notendurchschnitt von 1,11 war Matthias Pleisteiner 
(Mitterrohrenstadt), gefolgt von Laura Schöner aus Langenthal 
(1,44) und Selina Breinl aus Haslach (1,56). (Text Stepper)

Foto: Stepper

 Minigolfprojekt: Mittelschüler und  
Grundschüler spielten gemeinsam

In der letzten Schulwoche bereiteten die Schüler der 6b mit 
Ihrer Lehrerin Frau Stark in der Turnhalle der Schwarzachtal-
Schule Minigolfstationen vor. Die Mittelschüler betreuten die 
verschiedenen Stationen, während die Schüler der 1. und 2. 
Klassen die Stationen bespielten. Geduldig erklärten sie den 
jüngeren Mitschülern die jeweiligen Stationen. Diese waren in 
verschiedenen Schwierigkeitsstufen aufgebaut, so dass für alle 
Schüler passende Herausforderungen zu finden waren. 
Korina Härtl

 
Ferienbetreuung im Schuljahr 2020/2021 

Verbindliche Anmeldung der Kinder: 
(Schulkinder der Klassen 1 bis 6 aller Schularten)
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken:
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/
Für das Schuljahr 2020/21 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Herbstferien 2021:  02. bis 05. November 2021 (4 Ferien-

tage) Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2021

Buß- und Bettag 2021:  17. November 2021 Anmeldeschluss: 
08. November 2021

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2021 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag benachrich-
tigen.

Coronabedingt können sich Änderungen ergeben!

 Ferienbetreuung in der Gemeinde Berg - 
Bayrische Gaudi Olympiade 

In der Ferienbetreuung der Gemeinde Berg wurde es Olym-
pisch. An drei Tagen traten die Mädchen und Jungen in exo-
tischen Sportarten gegeneinander an. Ausdauer, Geschick, 
Teamarbeit und eine große Portion Humor waren gefragt.
Die Kids erlebten eine zünftige Gaudi beim Baumstammna-
geln, Kuh melken, Bierfassl Slalomlauf, Maßkrug stemmen, 
Schubkarren rennen, Sommerski, Sackhüpfen und noch 
vielem mehr. 
Musikalisch begleitet wurden wir von Brigitte Weber, die viele 
lustige Volkslieder zum Mitsingen dabei hatte.
Von dieser Gaudi-Olympiade werden die Ferienkinder noch 
lange schwärmen

Foto: Stepper
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2�. Ferienprogramm 2021

Aufgrund der Corona-Pandemie fand das Ferienprogramm in 
den Sommerferien 2021 in angepasster Form statt. Die Akti-
onen konnten nur unter Einhaltung der Hygienevorschriften mit 
entsprechenden Abstandsregelungen durchgeführt werden.

Puppentheater der Kinderbühne Bayreuth
Im Jubiläumsjahr wurden Siggi Michl & Franziska Fröhlich von 
der Fröhlichen Kinderbühne Bayreuth engagiert und traten mit 
dem Puppentheaterstück „Elli und der Weltraumtraum“ auf. 
Die kleine Elli bekam die einmalige Gelegenheit einen Aus-
flug zum Planeten Ritzeratzerutz zu machen. Dort erwartete 
sie nicht nur eine unbekannte Welt, sondern auch allerhand 
wunderliche Wesen, die einen ganz gelb, die anderen ganz 
grün. Die Kinder hatten viel Spaß und sparten nicht mit Applaus 
am Ende der Vorstellung. 

KAB Ferienprogramm -  
Kanufahren auf der Altmühl
Kurz vor Beginn der Ferien bot die KAB Berg im Rahmen des 
Ferienprogramms der Gemeinde Berg eine Kanutour auf der 
Altmühl an. Auf Grund der aktuellen Situation reduzierte die 
KAB Berg den Ausflug auf eine Tagestour und verzichtete auf 
das Camping-Wochenende.
13 Kinder und 14 Erwachsene machten sich am frühen Morgen 
auf nach Zimmern im Altmühltal. Auf 8 Boote verteilt ging es 
auf die insgesamt 15 km lange Strecke nach Dollnstein. Nach 
der Mittagsrast in Eßlingen bewältigten die Boote auch die 
beiden Wasserrutschen - wobei die Insassen eines Bootes 
nicht nur nasse Füße bekamen. 

Wachteln, Enten und Hühner –  
Streicheln und Versorgen
Viel Spaß hatten die Kinder im Rahmen des Ferienprogramms 
der Gemeinde im Garten der Kulturbeauftragten. Sie streichel-
ten Hühner, Katzen, Wachteln und Enten und versorgten die 
Tiere mit Futter. Selbst das Ausmisten der Ställe machten den 
Kinder - bestens mit Gummistiefel  ausgerüstet - viel Freude, 
erzählten sie beim Abschlusskreis mit dem Schwungtuch 
begeistert. 

Wegen des großen Interesses wird am Freitag, den 3.9.2021 
von 10:30 - 12 Uhr ein Zusatztermin im Garten von Familie Riel-
Sommer angeboten (3 Plätze sind noch frei - Anmeldungen 
unter 0170-2841097). 

Wir bedanken uns bei allen Organisatoren der Veranstal-
tungen für die Vorbereitung und Durchführung der Ferien-
angebote für die Kinder, Jugendlichen und Familien!
Der Bürgermeister

 
1. MiniLandkreis Neumarkt in Pilsach

Der landkreisweit gemeindeübergreifende, mit den Jugendbe-
auftragten gemeinsam organisierte, 1. MiniLandkreis war ein 
voller Erfolg für die Kinder unseres Landkreises. Von 02. bis 
13. August war jede Gemeinde an zwei Tagen dazu eingela-
den, am von der KOJA Neumarkt koordinierten MiniLandkreis 
teilzunehmen. Auch Kinder aus der Gemeinde Berg haben 
teilgenommen. Unter koja.neumarkt finden Sie auf Instagram 
und Facebook zahlreiche Bilder zu den einzelnen Tagen. 
Auch der eigens aufgenommene MiniLandkreissong und 
Film werden hier zu finden sein. Insgesamt 520 Kinder aus 
dem ganzen Landkreis haben teilgenommen. Diese wurden 
vom MiniLandkreisbus aus allen Landkreisteilen nach Pilsach 
gebracht. Dafür und für die eingesetzten Spielebegleitungen 
wurden die Spenden- und Budgetgelder zum größten Teil 
eingesetzt. Gerne sind Unternehmen und andere Netzwer-
kerinnen und Netzwerker schon jetzt dazu eingeladen sich 
bei Interesse an einer Wiederholung des Minilandkreises an 
Frau Niebler von der Kommunalen Jugendarbeit zu wenden: 
niebler.susanne@landkreis-neumarkt.de. 
Die Kinder freuen sich über vielfältige Arbeitsstationen.

 Kuchenverkaufsaktion des Elternbeirates  
des St.-Vitus-Kindergartens

Der Elternbeirat des St.-Vitus-Kindergartens in Berg hatte auf 
dem Areal von Getränke Endres in der Schlossstraße in Berg 
die Kuchenverkaufsaktion „Cake Drive“ mit großem Erfolg 
durchgeführt. Erfreut über den großen Andrang war auch die 
Elternbeiratsvorsitzende Nadine Hilbich. 53 süße „Gaumen-
freuden“ wurden von den Eltern, die bei der Wohltätigkeits-
Backaktion mitgeholfen haben, angeliefert. Die Anregung, 
eine solche Aktion durchzuführen, kam von einem Mitglied 
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des Elternbeirates. Der Kuchenverkauf brachte stolze 1040 
Euro. Je zur Hälfte gehen als Spende an die Elterninitiative 
krebskranker Kinder Erlangen e.V. und an den Berger St.-
Vitus-Kindergarten.

Foto: Stepper

 
AWO Kindertagesstätte Schatzinsel

Beide Gruppen der Schatz-
insel haben einen tollen 
Jahresabschlussausflug ge-
macht. 
30.0�.2021: Die Delfine wa-
ren am Vormittag in Haus-
heim und haben die Natur 
erkundet. Anschließend ha-
ben sie eine Kutschfahrt 
zurück zum Kindergarten 
gemacht! Zum Mittagessen 
hat das Ehepaar Teichert 
für alle Kinder Bratwürste gegrillt. Vielen Dank nochmal an 
dieser Stelle!

23.0�.2021: Die Schildkrö-
ten waren bei Frau Sommer 
zu Gast und durften die 
verschiedenen Vogelarten 
beobachten, füttern und 
streicheln. Am Vormittag 
gab es ein Picknick auf 
dem Sportplatz nebenan. 
Außerdem haben wir ein 
bayerisches Vogellied ken-
nengelernt und mit selbst-
gebastelten Rasseln dazu 
gespielt. Danke, Frau Som-

mer für diesen tollen und unvergesslichen Tag!

Jahresthema 2021/2022 
Partizipation spielt bei uns im AWO Kinderhaus Schatzinsel 
eine große Rolle. So war es für das pädagogische Personal 
sehr wichtig, dass die Interessen der Kinder in Bezug auf 
das Jahresthema voll und ganz aufgenommen werden. In 
verschiedenen Kinderkonferenzen haben sich die Kinder für 
das Jahresthema „FARBEN“ entschieden. 
Wir freuen uns sehr, im bevorstehenden Kindergartenjahr 
farbenfroh durchzustarten! 

Vorschulkinder
Nach der tollen Vorschulübernachtung mit anschließendem 

Brunch mit den Eltern wünschen wir den auch an dieser 
Stelle einen erfolgreichen Schulstart und alles Gute für die 
Zukunft! 

 Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach -  
Abschied von den Schlaufüchsen

Zum Ende des Kindergartenjahres hieß es für unsere „Groß-
en“ Abschied nehmen von der Kindergartenzeit. Die letzten 
Wochen wurden noch genutzt, um einige, vor dem Lockdown 
begonnene, Projekte zu Ende zu bringen. Bei einer der letzten 
gemeinsamen Vorbereitungen zur Abschlussandacht beschäf-
tigten sich die Kinder mit dem Thema „Der Garten Gottes“. 
Die Andacht fand bei der Wendelinkapelle in Sindlbach statt. 
Pfarrvikar Markus Müller begrüßte die Kinder mit ihren Eltern 
und Geschwistern. Katrin Feihl-Beutel führte zum Thema hin 
und jedes Kind stellte beeindruckend und selbstsicher vor, 
welche Blume aus dem Garten Gottes es ausgewählt hatte. 
Nach einem letzten schönen Abend mit einem leckerem 
Essen, Kinderkino, Nachtwanderung und einer etwas kurzen 
Nacht wurden die Schlaufüchse am nächsten Morgen mit 
einem großen Schwung auf eine Weichbodenmatte aus dem 
Kindergarten geworfen …. „Ade, du schöne Kindergartenzeit, 
für die Schule seid ihr jetzt bereit“

 
Koki – Veranstaltung 0�.10.2021

Die Koordinierungsstelle 
Familienbildung bietet im 
Oktober den Workshop 
„Hetzt du noch oder ent-
spannst Du schon?“ für 
interessierte Eltern aus 
Berg, mit Kindern im Alter 
von 0 – 10 Jahren, an. 
In Familien kann es auch in ganz „normalen“ Zeiten hoch 
hergehen. An Mütter und Väter wird ganz selbstverständlich 
der Anspruch gestellt, immer alles im Griff zu haben. An die-
sem Abend lernen Sie Strategien zum Energiemanagement 
kennen, damit Sie Ihren Familienalltag auch morgen noch 
kraftvoll angehen können
Termin: Dienstag, 05.10.2021, 19.00 Uhr 
Ort: Neues Rathaus, Sitzungssaal, 1. Stock, Herrnstr. 2, 92348 
Berg 
Der Workshop wird offen angeboten und ist für die Teilnehmer 
kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 16 Personen begrenzt. Die 
Anmeldung zum Workshop, ist unter Angabe von ihrem 
Namen, ihrer Telefonnummer und Email-Adresse, über die 
KoKi-Beauftragte Frau Eichel möglich.
Kontaktdaten: KoKi-Beauftragte Frau Eichel,  
Email: rosa.eichel@awo-nuer-land.de 

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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 Bläsersinfonie Berg –  
Open-Air-Schlussveranstaltung 

Unter dem Motto „Musik ist Trumpf“ hat für den Verein „Blä-
sersinfonie Berg“, der im kommenden Jahr sein 20-jähriges 
Bestehen feiern kann, bei herrlichem Wetter auf dem Platz 
neben der Schwarzachtal-Schule und dem Sport- und Kul-
turzentrum die Open-Air-Schlussveranstaltung stattgefunden. 
Eingefunden zum Treff, der musikalisch umrahmt wurden 
von den einzelnen Bläser-Gruppen unter der Stabführung 
Paul Meiler hatte sich auch Alexander Dorr, Kreisvorsitzender 
des Nordbayerischen Musikbundes und Bürgermeister von 
Freystadt.
Einige Grußworte richtete der Berger Schulleiter, Rektor 
Thomas Frauenknecht an die vielen anwesenden Musike-
rinnen und Musiker sowie deren Eltern, Omas und Opas. Der 
langjährige erste BSB-Vorsitzende Hannes Stepper bedankte 
sich bei Thomas Frauenknecht, Hausherrn der Schule, für die 
Zurverfügungstellung der Schulaula für die Proben und den 
Musikunterricht. Sein Dank galt auch den Verantwortlichen 
der Schwarzachtal-Gemeinde für die alljährliche finanzielle 
Unterstützung.
Zusammen mit Dorr überreichte Stepper die Junior-Abzeichen 
und Urkunden sowie die verschiedenen Leistungsabzeichen 
an die JBSB-Musiker. 
Mittlerweile hat der Verein, der durch einige ausverkaufte 
Auftritte im historischen Reitstadel in Neumarkt und durch 
zahlreiche andere Musikevents einen guten Namen machte, 
vier Bläserklassen mit Kindern zwischen zehn und 15 Jahren. 
Die fünfte Bläsergruppe steht schon in den Startlöchern und 
wird im September dieses Jahres anfangen zu Musizieren. 
„Jugendarbeit hat bei uns im BSB höchste Priorität“, sagte der 
Vorsitzende Hannes Stepper und frühere Gemeinderat. 

Foto: Stepper

 
Jugendfilmfestival Oberpfalz

Am 27. No-
vember 2021 
findet das Ju-
gendfilmfesti-
val Oberpfalz 
zum 17. Mal 
statt und Ihr 
könnt euch jetzt mit euren Filmen bewerben. 
Bei uns sind alle Formate willkommen. Das heißt ihr könnt 
Kurzfilme, Reportagen, ein Musikvideo oder auch Handy- und 
YouTube-Clips einreichen. Eurer Kreativität sind also keine 
Grenzen gesetzt. 
Ihr müsst nur beachten, dass eure Produktionen nicht älter 
als zwei Jahren und vor allem nicht kommerziell sein dürfen. 

Außerdem müsst ihr selbst unter 27 Jahren sein und aus der 
Oberpfalz kommen. 
Die genauen Teilnahmebedingungen findet ihr hier. 
Eure Film/e könnt ihr auf unserer Webseite unter 
https://www.bkjff.de/oberpfalz/einreichen/einreichen. 
Einsendeschluss ist der 24. September 2021! 
Alle aktuellen Infos zum 17. Jugendfilmfestival Oberpfalz 
findet ihr 
• auf unserer Webseite (www.bkjff.de/oberpfalz),
• auf Instagram (@jugendfilmfestival_oberpfalz)  oder
• auf Facebook (https://www.facebook.com/jugendfilmfesti-

valoberpfalz )
Wir freuen uns auf eure Filme! 
Liebe Grüße 
Alex, Katrin und Rahel 
Euer Organisationsteam des 17. Jugendfilmfestivals Ober-
pfalz 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Veranstaltungen  
im Herbst und Winter 2021:
Dekanatsjugendkonvent vom 15. 
bis 17.10.2021 für ehrenamtlich Mit-
arbeitende in der Evang. Jugend. Im 
Jugendhaus Grafenbuch. 
Grundkurs für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen: Das 
Wochenende sowie ein Samstag (29.-31.10.2021 auf Burg 
Trausnitz und am 17.11.2021 im evang. Gemeindehaus in 
Allersberg) sind für den Grundkurs nötig. Für alle ab 15 Jahre, 
die ehrenamtlich in die Jugendarbeit einsteigen möchten bzw. 
schon dabei sind, gibt es hier die Chance, die wichtigsten 
Grundlagen dafür kennen und einsetzen zu lernen. 
Kinder-Wochenendfreizeit für 7 bis12-Jährige vom 19. bis 
21. November in Grafenbuch:  Action, Spiel, Spaß, Kreativität, 
Nachtwanderung und spannende Geschichten erwarten Euch 
im alten Forsthaus Grafenbuch! 
Winterfreizeit vom 10. bis 12. Dezember in Grafenbuch für 
alle Mitarbeitenden der Evang. Jugend in Grafenbuch.
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt! Neben unserer 
Homepage könnt Ihr uns auf Instagram mit folgendem Link 
finden: https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igshid
=5one0euv1l30
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt bei Dekanatsjugendreferentin Ruth Bernreiter, 
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, 
Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.
ejdnm.de.

 
Jugendecke 6

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten. 
Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt.
Ihr habt jederzeit die Möglichkeit, Anregungen bzw. Wünsche 
und Vorschläge mitzuteilen:
- Was interessiert euch?

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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- Was bewegt euch?
- Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
- Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?

Ansprechpartner für Eure Anliegen:
• 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck (Jugendbeauftragter), 

Tel.: 09189/625, E-Mail: norbert.niesslbeck@ online.de 
• Gemeinderat Manuel Pöhner (Jugendbeauftragter), Tel.: 

0160/3622035, E-Mail: mpoehner89@gmx.de 
• Gemeinderat Johannes Hierl (Referent für Jugendfragen), 

Tel.: 09189/414646, E-Mail: johannes.hierl@t-online.de 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

„Lesen im Park“
Am Freitag 1. Oktober um 15 Uhr findet im Sophie-Scholl-Park 
eine Märchenstunde statt. Bei schlechtem Wetter wird sie auf 
Freitag 08. Oktober verlegt.
Herzliche Einladung, Eintritt ist kostenlos!

„Schnitt und Knick“ -  
Neues Leben für alte Bücher
Bastelkurs am Montag 
11. Oktober um 19 Uhr 
in der Bücherei. Sie brau-
chen eine kleine scharfe 
Schere, ein Geodreieck. 
Bitte um Anmeldungen 
unter Tel. 09189/1871 
oder EMail buecherei@
berg-opf.de oder in der 
Bücherei. Die Veranstal-
tung steht unter Vorbe-
halt der gültigen Corona-
Maßnahmen. Eintritt frei, 
Spenden willkommen.
Im September ist die 
Bücherei wieder zu den 
regulären Zeiten geöff-
net.
Herzlich willkommen
Ihr Bücherei-Team

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Die NH Berg steht für alle Hilfsanfragen im „home office“ zur 
Verfügung, gerne aber auch persönlich in unserem Büro im 
Rathaus II, nach vorheriger Terminabsprache.  
Anfragen zur Vermittlung von Telefonfreundschaften werden 
jederzeit gerne angenommen. 
Handy Nr.  01�1-�4�21423 
oder per mail nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

Unsere Kurse sind in der Sommerpause. Neustart mit Schul-
jahresbeginn ab Oktober 2021!

Einladung zum Seniorennachmittag  
am 1�.09.2021

Wir besuchen die Schwarzachtal-Alpakas in 92348 Berg. 
Die Familie Polster bringt uns ihre Schätzchen „näher“. 
Start ist um 15.30 Uhr in der Rosenbergstr. 17, auf dem Al-
pakahof.
Anschließend geht es zum Bruder Konrad Haus. Dort spielt  
um 17 Uhr die „Musi“ auf und ein Imbiss wartet auf uns.  
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

 VHS-Kursprogramm Berg,  
Wintersemester 2021/2022

Die VHS-Außenstellenleiterin Berg, Frau Yvette Dörfler, 
Bühlstr. 10, 92348 Berg/OT Hausheim, steht sowohl für Ihre 
Fragen zu geplanten Kursen als auch für Ihre Ideen zu neuen 
Kursen bzw. Wunschthemen gern zur Verfügung.
Kontaktaufnahme per E-Mail: yvette.doerfler@live.de.
Kursanmeldungen können Sie bei der Geschäftsstelle Neu-
markt, Gartenstr. 1, 92318 Neumarkt wie folgt vornehmen: 
Telefonisch: 09181/2595-0 
Internet: www.vhs-neumarkt.de
Email: info@vhs-neumarkt.de 

Ganzkörperkräftigung
Kursnr.: PBG302001 
Kursleiterin: Andrea Marx • Beginn: Di. 28.09.2021 • Kursdau-
er: 12 x 60 Min jeweils von 18.45 bis 19.45 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Berg, Mehrzweckraum 
Gebühr: EUR 72,-- 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte
 
Kursnr.: PBG302002 
Kursleiterin: Andrea Marx • Beginn: Di. 28.09.2021 • Kursdau-
er: 12 x 60 Min jeweils von 20.00 bis 21.00 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Berg, Mehrzweckraum 
Gebühr: EUR 72,-- 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte

 
Bund Naturschutz

Die Bund Naturschutz Kreisgruppe Neumarkt bietet im 
Herbst einen Workshop an, um Schlafhäuser oder Futter-
häuser für Igel zu bauen. Mehr Infos dazu stehen auf unserer 
Homepage: www.neumarkt.bund-naturschutz.de. Damit wir 
rechtzeitig das Material zur Verfügung haben, bitten wir um 
baldige Anmeldung. Die Kosten für das Material belaufen 
sich auf ca. 30 – 40 Euro. Gerade die Jung-Igel müssen sich 
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für die Winterruhe noch das lebensnotwendige Körpergewicht 
anfressen. Da es in den ausgeräumten Gärten und Feldern 
nur noch wenig Nahrungsangebote gibt, kann man hier durch 
Zufüttern Leben retten.

 
UnternehmerSchule – Start 14.09.2021 

Kostenfreie 6-teilige Seminarreihe für Existenzgründer & 
Jungunternehmer
Gründungsformalitäten, Marktanalysen und Vertragsrecht 
– das sind nur einige der Herausforderungen, denen sich 
Existenzgründer stellen müssen. Die UnternehmerSchule 
der Wirtschaftsförderung des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. 
startet am 14. September 2021. Sie gibt ihnen kostenfrei die 
nötigen Werkzeuge an die Hand: geballtes Wissen, persön-
liche Beratung und nützliche Kontakte. An sechs Abenden 
vermitteln im Landratsamt Neumarkt Experten und Praktiker 
aus verschiedenen Bereichen, wie man Unternehmer wird und 
als solcher erfolgreich besteht. 
Alle Seminare finden immer dienstags, jeweils von 18:00 bis 
21:00 Uhr im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., großer Saal, 
Nürnberger Straße 1 in 92318 Neumarkt statt. Anmeldung 
und Information unter www.wirtschaft-neumarkt.de/unterneh-
merschule  oder per Mail: wirtschaft@landkreis-neumarkt.de 
oder Rufnummer 09181/470-212.

 Fischerprüfung - Vorbereitungslehrgang des 
FZO für die staatliche Fischerprüfung

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in 
Nordbayern und den angrenzenden Regionen, bietet im 
Oktober 2021 die Möglichkeit, die Vorbereitung zur staatl. 
Fischerprüfung an nur drei Wochenenden zu absolvieren und 
damit den staatl. Fischereischein zu erlangen.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang für die 
staatl. Fischerprüfung in der Region der Stadt und dem Lkrs. 
SCHWANDORF / Neumarkt / Amberg-Sulzbach / Kelheim / Re-
gensburg / Cham / Neustadt a.d.W. erfolgt über die Webseite 
des FZO unter www.fischereizentrum-oberfranken.de 

 BRK - Freie Plätze in der Betreuungsgruppe 
für Menschen mit Demenz

Jeden Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr bietet das BRK 
Neumarkt im Klägerweg 9, Neumarkt, eine Betreuungsgruppe 
für Menschen mit Demenz an. Unsere Fachkräfte und ausge-
bildeten Laienhelfer sorgen für eine herzliche Betreuung Ihrer 
lieben Angehörigen. Damit Sie die Zeit optimal nutzen können, 
bieten wir einen betreuten Fahrdienst an. 
Gerne geben wir Ihnen zum Ablauf und zur Finanzierung 
weitere Infos unter: BRK Neumarkt, Fachstelle für pflegende 
Angehörige und Demenz, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, 
Tel: 09181 483-41 oder angehoerigenarbeit@kvneumarkt.
brk.de. 

 Ehrenamtliche Mitarbeiter für den  
Helferkreis des BRK Neumarkt gesucht

Sie lieben die Arbeit mit Menschen? Sie wollen sich in der 
Betreuung von älteren, hilfsbedürftigen oder dementiell er-
krankten Menschen engagieren? Dann können Sie bei uns in 
folgenden Bereichen tätig werden: haushaltsnahe Dienstlei-
stungen, Alltagsbegleitung und Pflegebegleitung als auch den 

Einsatz in Betreuungsgruppen, ehrenamtlichen Helferkreisen 
und in der Tagesbetreuung sowie in Privathaushalten. Wir 
bieten für Ihren Einsatz eine Aufwandsentschädigung sowie 
eine Helfer*innenschulung, deren Inhalte Sie unter folgendem 
Link abrufen können: https://www.stmgp.bayern.de/wp-con-
tent/uploads/2019/07/schulungskonzept_leistungen_para-
graf_45a.pdf 
BRK Neumarkt, Fachstelle für pflegende Angehörige und 
Demenz, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 483-41 
oder E-Mail: angehoerigenarbeit@kvneumarkt.brk.de 

 
Juradistl-Streuobst – Unser Obst ist  

Mehrwert – Das Streuobstprojekt des Land-
schaftspflegeverbandes Neumarkt i. d. OPf.

Bürgerinformation – Streuobstsammlung 2021
Der Landschaftspflegever-
band Neumarkt i.d.OPf. führt 
nun schon seit etlichen Jah-
ren ein Streuobstprojekt
durch, das etwas für den 
Erhalt unserer schönen Obst-
gärten und Streuobstbestän-
de tun möchte: Unser
Projektpartner, die Kelterei Nagler, verarbeitet unser hei-
misches Streuobst zu Saft und vermarktet es als
Juradistl-Apfelschorle.
Die Ziele unseres Projektes sind:
• Das Sammeln und Verwerten unseres Obstes im Land-

kreis
• Ein fairer Obstpreis für die Obsterzeuger
• Der Erhalt unserer Obstbäume
• Naturschutz in Dorf und Flur
Dazu werden wir im Herbst 2021 wieder Obstsammelaktionen 
im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. durchführen.
Wir bitten Sie alle, unser Projekt tatkräftig zu unterstützen. 
Bringen sie uns Ihr Obst aus ungespritzten Obstgärten 
und Streuobstbeständen! 

Apfelsammlung 2021
Sammeltermine: Samstag, 2�. 
September und  Samstag, 23. 
Oktober 2021 jeweils von 10:00 
bis 12:00 Uhr 
Wo: Mühlhausen auf dem Ge-
lände der Raiffeisen-Handels-
GmbH (An der Lände 8, 92360 
Mühlhausen)
Hinweis: V.a. für Lieferanten aus 
dem östlichen Landkreis bietet 
sich auch die Sammelstelle des Landschaftspflegeverbands 
Regensburg in Oberpfraundorf am Landkreis-Bauhof direkt 
an der Autobahnunterführung (Ausfahrt Beratzhausen, gegen-
über dem Pendlerparkplatz) an. Hier werden die Äpfel an den 
Samstagen, 2�.09. sowie 09. und 23.10. 2021 allerdings im 
Zeitraum von 14.00 bis 16.00 Uhr gesammelt.

Bitte Mund-Nasen-Schutzmaske mitbringen und Abstand 
halten!
Wichtige Hinweise:
• Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und 

dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen Sie Ihre Äpfel 
in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern 
zur Sammelstelle (nicht lose!). 

Verschiedenes
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• Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten 
einen Wiegeschein. 

• Sie haben zwei Abrechnungsmöglichkeiten:
o Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 10,- € / 

100 kg. Die Auszahlung erfolgt in bar.
o Gutscheine für Juradistl-Apfelschorlen oder andere 

Nagler-Fruchtsäfte (100 kg Äpfel = 50 Liter Saft). Sie 
bezahlen eine Verarbeitungsgebühr von 0,65 € l. Der Saft 
kostet normal ca. 1,80 €/l. Bei 100 kg Äpfel im Umtausch 
beträgt die Ersparnis also ca. 57 Euro und ist damit sehr 
lukrativ. Die Saftabholung ist in Regensburg bei der 
Kelterei Nagler (Galgenbergstraße 17) möglich.

• Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vor-
her beim Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. 
anmelden (Ralf Bundesmann, Tel. 09181/470-338, Fax 
09181/470-6838, Email: bundesmann.ralf@landkreis-neu-
markt.de).

• Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine Nagler-Kundennum-
mer hat, bitte unbedingt mitbringen und bei der Sammel-
stelle angeben!

Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V., Nürnberger 
Straße 2 a, 92318 Neumarkt 

Ringelpiez mit Aufessen
Ein paar Gründe wa-
rum die Ringelblume in 
keinem Garten fehlen 
sollte.
Es gibt viele gute Gründe 
die Garten-Ringelblume 
(Calendula officinalis) in 
unseren Gärten wachsen 
zu lassen. Sie ist mit ihren 
hellgelben bis satt-oran-
gen Blüten und ihrem an-
genehmen Duft von Juni 
bis zum Eintreten der er-
sten Fröste, nicht nur sehr 
hübsch anzusehen, sondern nutzt auch allen Gärtnerinnen 
und Gärtnern als ein wertvoller Teil von Mischkulturen, zur 
Vertreibung bzw. Minderung von schädlichen Nematoden 
(Fadenwürmer) oder als Fraßbarriere gegen Schnecken. Die 
Ringelblume wird zwischen 30 bis 60 cm hoch und verträgt 
sich nahezu mit allen Gemüsearten.
Die grundsätzlich anspruchslose, einjährige Kultur bevorzugt 
vollsonnige bis halbschattige Standorte sowie lehmige bis 
humose Böden und sollte am besten zwischen April und Mai 
ausgesät werden.
Die Ringelblume ist eine wertvolle Heilpflanze. So ist mittlerwei-
le nachgewiesen, dass die Ringelblume in Form von Salben 
gute Wirkung bei schlechtheilenden Wunden, Verbrennungen 
und Ekzemen zeigt. Außerdem findet sie zum Beispiel als 
Teeaufguss innerlich Anwendung bei Magen-Darm- und Mens-
truationsbeschwerden, zudem wirkt sie beruhigend auf das 
Nervensystem. In frischer Form finden die Blätter ebenso wie 
die hübschen Blüten Verwendung in Salaten oder Brotaufstri-
chen. Die Blüten dienen aber auch als natürliches Färbemittel 
von Lebensmitteln, so kann man zum Beispiel Reis oder Butter 
damit orange färben.

Die schöne Blüte der Ringelblu-
me.  Foto: Franz Kraus
Die schöne Blüte der Ringelblu-
me.  Foto: Franz Kraus

 
Kartoffeln klauben und Ziegen füttern -  

Kinder-Aktionen im Rahmen  
der Bio-Erlebnistage 2021

Kartoffeln klauben wie zu Omas Zeiten 
und einen Tag auf dem Ziegenhof 
erleben, das können Kinder in den 
Sommerferien auf regionalen Bio-Bau-
erhöfen im Rahmen der Bio-Erlebnistage 2021 – organisiert 
von der Öko-Modellregion Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
Ziegen füttern, in der Strohburg spielen, Butter selbst herstel-
len und spielerisch Wissenswertes rund um den Ökolandbau 
erfahren, das und Vieles mehr steht für Kinder von 5 bis 10 
Jahren am Montag, 6. September 2021 von 10 bis 13 Uhr auf 
dem Ziegenhof Dess in Freystadt auf dem Programm. Anmel-
dung per E-Mail bei Maria Dess unter ziegenhof-dess@gmx.
de. Infos zur Aktion unter https://www.oekomodellregionen.
bayern/termine/ziegenhof  (begrenzte Teilnehmerzahl!)
Kartoffeln auf dem Acker von Hand klauben wie zu Omas‘ 
Zeiten und alles rund um die „tolle Knolle“ erfahren, das 
können Kinder und Jugendliche von 5 – 15 Jahren auf dem 
Kartoffelacker des Demeter-Betriebes von Jakob Ehemann 
in Oberndorf bei Freystadt am 8. September 2021 erleben. 
Nach der Ernte wird ein Kartoffelfeuer geschürt – hier dürfen 
die fleißigen Erntehelfer/innen Kartoffeln garen und Stockbrot 
backen. Anmeldung bei Sandra Foistner, Ökomodellregion 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf. per E-Mail unter foistner@
reginagmbh.de. Infos zur Aktion unter https://www.oekomo-
dellregionen.bayern/termine/kartoffeln-klauben (begrenzte 
Teilnehmerzahl!)

Alle bayernweiten Aktionen, 
die im Rahmen der Bio-Erleb-
nistage vom 28. August bis 
10. Oktober 2021 stattfinden, 
finden Sie in Kürze im Internet 
unter www.bioerlebnistage.de

Kontakt: Sandra Foistner, Pro-
jektmanagement Öko-Mo-
dellregion Landkreis Neumarkt i.d.OPf., REGINA GmbH, 
Dr.-Grundler-Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf., Telefon 09181-
5092914, E-Mail: foistner@reginagmbh.de. Coronabedingt 
können sich kurzfristige Änderungen ergeben.

 KUNSTORT ONLINE und KUNSTORT PARK 
- Kreativkurse für alle, Anmeldung möglich!

Aufgrund des großen Interesses gibt es weitere Termine für 
Kreativkurse. Bis zum Oktober werden noch verschiedene 
Termine, in denen ein Ammonit aus Leichtbeton gestaltet und 
im Park mit Ölpastellfarben oder Kohle/Graphit gezeichnet 
werden kann, angeboten.
Alle Kurse sind für Menschen mit und ohne Behinderung 
konzipiert. Sie sind kostenfrei und das Material wird gestellt. 
Die Teilnahme von Menschen mit unterschiedlichem Unter-
stützungsbedarf wird gerne ermöglicht. Scheuen Sie sich 
nicht anzufragen.
Für die Anmeldung oder nähere Informationen zu dem Projekt 
oder den Kursen, wenden Sie sich bitte an BRK OBA-Dienst 
Beate Bindemann, Klägerweg 9 in Neumarkt, Tel. 09181 483-
32, E-Mail: sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de
Informationen zur künstlerischen Tätigkeit der Kursleitung 
Nicole Weidner erhalten Sie unter www.malabenteuer.de 

Verschiedenes
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

Anzeigen
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Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de

Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

Verschiedenes
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Kerstin Schmid

Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon 09181 / 26 57 34

QUALITÄT DESIGN SERVICE

www.kuechenkoelbl.de

ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
ir si

nd Produzent von

Alois-Senefelder-Straße 35
92318 Neumarkt-Stauf
Telefon (0 91 81) 6 98 60 88 www.glas-goetz.de

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!

Anzeigen
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Vereinsnachrichten

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz;
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.

 Hinweis für Vereine –  
Veranstaltungstermine mitteilen

Bitte teilen Sie uns Veranstaltungstermine, die im Mitteilungs-
blatt „Berg aktuell“ erscheinen sollen, schriftlich mit. Die im 
Veranstaltungskalender 2021 angegebenen Termine werden 
aufgrund der Änderungen durch die Coronapandemie nicht 
veröffentlicht.
Frau Simone Schaller, E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de

 Vereinsförderung 2021 –  
Anträge bis 31. Oktober stellen

Auch im laufenden Haushaltsjahr wird die Gemeinde Berg die 
Vereine unterstützen.
Insbesondere die Jugendarbeit soll finanziell nachhaltig ge-
würdigt und anerkannt werden. Entsprechende Anträge müs-
sen der Gemeinde bis zum 31. Oktober 2021 vorliegen.
Im Förderantrag muss die Mitgliederzahl des Vereins und 
der Anteil der Mitglieder unter 18 Jahre angegeben werden 
(Stand: 31.12.2020). Diese Angaben sind zu belegen durch 
eine Kopie der entsprechenden Meldung an den Bayerischen 
Landessportverband.
Auch der Bescheid über staatliche Zuwendungen für nach-
weislich abgehaltene Übungsleiterstunden im Jahr 2020 muss 
in Kopie vorgelegt werden.
Nach Eingang der Anträge wird der Gemeinderat im Novem-
ber/Dezember über das Förderkonzept und damit über die 
Zuwendungen an die einzelnen Vereine entscheiden.
Anträge, die nach dem 31. Oktober 2021 bei der Gemeinde 
Berg eingehen, können nicht mehr bearbeitet und berück-
sichtigt werden.
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 
Investitionen der Kirchen und Vereine im 
Jahr 2022– vorgesehene Maßnahmen bei 

der Gemeinde anmelden

Die Gemeinde Berg fördert
a) Investitionsmaßnahmen und Sanierungsmaßnahmen ge-

mäß den Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förderung 
des Sports

b) Investitionsmaßnahmen an kirchlichen Kindergärten
c) Außensanierungsmaßnahmen an Kirchengebäuden
Sofern Kirchen oder Sportvereine im Haushaltsjahr 2022 
Investitionsmaßnahmen mit einer beabsichtigten Förderung 
durch die Gemeinde planen, sollten diese Maßnahmen mit 
entsprechender Kostenschätzung der Gemeinde Berg bis zum 
31.12.2021 schriftlich mitgeteilt werden bzw. ein Antrag auf 
Bezuschussung bei der Baumaßnahme eingereicht werden.
Nur sofern wir Kenntnis von beabsichtigten Maßnahmen ha-

ben, können wir im Gemeindehaushalt 2022 die erforderlichen 
Gelder einplanen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der übliche 
Bau- und Sportplatzunterhalt nicht förderfähig ist.

 
Obst- und Gartenbauverein Berg

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Jahresabschluss-
feier
Termin: Samstag, 25. September 2021
Ort: Gasthof Lindenhof, 
Uhrzeit: 14.30 Uhr

 
Blutspendetermin in Berg

Der vierte Blutspendetermin des 
Roten Kreuzes im Jahr 2021 findet 
statt am 
Mittwoch, 06.10.2020 in der 
Zeit von 16.00 - 20.30 Uhr in der 
Schwarzachtal-Schule Berg. 
Alle Spender benötigen den Personalausweis und Mehrfach-
spender den Blutspendeausweis.

 
DJK-SV Berg - Gymnastikabteilung

A C H T U N G
Wir suchen für unsere Gruppe „Eltern- und Kind-Turnen“ 
einen/eine engagierten Übungsleiter/in. Die Kinder sind 2 - 5 
Jahre alt und werden von ihren Eltern beaufsichtigt. Die Stunde 
findet am Mittwoch zwischen 16.00 und 18.00 Uhr im Sport-
zentrum an der Schulstraße statt. Wenn du Interesse hast, 
dann melde dich. Tel. 09189/1478, email: meehrnsberger@
aol.com, Marianne Ehrnsberger, Abteilungsleiterin

Kursangebote 2/2021
Kurs 1  Zumba-Fitness  (auch für Anfänger)
Beginn:  Montag, 20.09.2021
Zeit:       17.30 – 18.30 Uhr
Leitung: Gisela Hauser, Tel. 09189/407135

Kurs 2  Cardio-Step I      (auch für Neueinsteiger)
Beginn:  Montag, 20.09.2021
Zeit:       18.30  – 19.30 Uhr
Leitung: Gisela Hauser,  Tel .09189/407135

Kurs 3  Rückenfit für Männer   (auch für Neueinsteiger)
Beginn:  Montag, 20.09.2021
Zeit:       19.30 – 20.30 Uhr
Leitung: Gisela Hauser, Tel. 09189/407135

Kurs 4  Bodystyling    (auch für Neueinsteiger)        
Beginn:  Dienstag, 14.09.2021
Zeit:       08.30 – 09.30 Uhr
Leitung: Gisela Hauser,  Tel. 09189/407135

Kurs �  Aktiv in den Tag (auch für Neueinsteiger und An-
fänger
Beginn:  Mittwoch, 15.09.2021
Zeit:       08.30 – 09.30 Uhr
Leitung: Marianne Ehrnsberger, Tel.09189/1478

Fortsetzung auf Seite 42
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Lebensqualität durch konsequente Planung

Haus des Monats
September

09188 / 50 45 244

€ 499.990,–

• EFH mit 182 m² WFL
• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• voll unterkellert
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeit u. Böden
• 25 Jahre Erfahrung
• Festpreiszzgl. Baunebenkosten

wir-kaufen-ihr-baugrundstueck.de

09188 / 50 45 244

Fa. Wild-Recycling GbR
Schlierfermühle 2 · 92369 Sengenthal
Tel   09181/22135 oder 0170/2808910
Fax   09181/296347· mail@schlierfermuehle.de

Öffnungszeit von April bis Oktober
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
(November bis März, Samstag 9.00-11.00 Uhr) 
oder nach telefonischer Anmeldung.

Fa. Wild-Recycling GbR Fa. WildFa. Wild-Recycling GbR
Schlierfermühle 2 
Fa. Wild Recycling GbR
Schlierfermühle 2Schlierfermühle 2
92369 Sengenthal 
Schlierfermühle 2
92369 Sengenthal92369 Sengenthal
Tel   09181/22135 
92369 Sengenthal
Tel   Tel   09181/2213509181/22135
oder 0170/2808910 
Tel   09181/22135
oder 0170/2808910oder 0170/2808910
Fax   09181/296347 
oder 0170/2808910
Fax   09181/296347Fax   09181/296347
mail@schlierfermuehle.de
Fax   09181/296347
mail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.de

Öffnungszeit von April bis Oktober 
Samstag       9.00 – 12.00 Uhr

(November bis März, Samstag 9.00-11.00 Uhr)  

Oder nach telefonischer Anmeldung. 

Annahme und Verarbeitung von 
Gartenabfällen, Wurzelstöcken, Biomüll, 
usw. 
Verkauf von 
gütegesichertem Kompost, Pflanzerde, 
gesiebten Humus, Rindenmulch

Fa. Wild-Recycling GbR Fa. WildFa. Wild-Recycling GbR
Schlierfermühle 2 
Fa. Wild Recycling GbR
Schlierfermühle 2Schlierfermühle 2
92369 Sengenthal 
Schlierfermühle 2
92369 Sengenthal92369 Sengenthal
Tel   09181/22135 
92369 Sengenthal
Tel   Tel   09181/2213509181/22135
oder 0170/2808910 
Tel   09181/22135
oder 0170/2808910oder 0170/2808910
Fax   09181/296347 
oder 0170/2808910
Fax   09181/296347Fax   09181/296347
mail@schlierfermuehle.de
Fax   09181/296347
mail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.demail@schlierfermuehle.de

Öffnungszeit von April bis Oktober 
Samstag       9.00 – 12.00 Uhr

(November bis März, Samstag 9.00-11.00 Uhr)  

Oder nach telefonischer Anmeldung. 

Annahme und Verarbeitung von 
Gartenabfällen, Wurzelstöcken, Biomüll, 
usw. 
Verkauf von 
gütegesichertem Kompost, Pflanzerde, 
gesiebten Humus, Rindenmulch

Annahme und Verarbeitung  
von Gartenabfällen, Wurzel-
stöcken, Biomüll, usw.

Verkauf  
von gütegesichertem Kom-
post, Pflanzerde, gesiebten 
Humus, Rindenmulch

www.simons-voss.com
www.my-mobilekey.com

Sicher schließen
einfach elektronisch

//  Digitales Schließen ohne Kabel für 
Wohnhäuser und City-Appartments

//  Leichte Montage – kein Bohren

//  Batteriebetrieben, 
bis zu 10 Jahren Stand-by

//  Zeitpläne und Zutritts-Codes
 jederzeit online ändern

//  Temporäre Zutrittsberechtigungen 
z.B. für Servicepersonal und Hand-
werker einfach per E-Mail versenden

Sicher schließen
einfach elektronisch

Zeberl Sicherheitstechnik GmbH
Schließanlagen + Zutrittskontrolle
Hallertorstr. 20 · 92318 Neumarkt · Tel. 09181 22400
Fax. 09181 22120 · info@zeberl.de · www.Zeberl.de
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Qualifizierender Unterricht auch in Ihrer Nähe!

Anzeigen
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Die Bürgermeister mit einem Vertreter vom Amt für Ländliche Entwicklung (ALE), den ILEK-Umsetzungsbegleitern der cima und 
dem Tourguide am Startpunkt in Altdorf. Im Bild (v.l.n.r): Martin Tabor (Altdorf), Ralf Komischke (Panchooo), Michael Schwarz 
(cima), Heinz Meyer (Burgthann), Horst Kratzer (Postbauer-Heng), Michael Schmidt (Winkelhaid), Jens Schulze (ALE Mittelfran-
ken), Michael Langner (Pyrbaum), Jörg Kotzur (Feucht), Markus Holzammer (Schwarzenbruck), Thomas Kraußer (Leinburg), 
Peter Bergler (Berg) und Theresa Loos (cima).  Foto: Katharina Gogolin (cima).

„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet
Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche Entwicklung und den ILEK-
Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus. 

Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour de Schwarzachtalplus“, 
die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf 
Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte.

Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser kennenzulernen. Anderseits 
nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung 
des ländlichen Raums in ihren Kommunen vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp 
wurde am neuen Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den Schwerpunktthe-
men, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei an den Projekten „Kunst am Kanal“ und 
dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der 
Wandernde an verschiedenen Stationen mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte 
weiter über den Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum Goldkegelplatz 
in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei 
einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses 
und den neu gestalteten Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, 
aber auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in Burgthann ging 
es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von 
Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Stand-
orten in der Region entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten sich 
die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit dem boomenden Trendsport 
Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks 
und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen. 

Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem im Bau befindlichen 
neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, 
der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und 
Anregungen für ihre Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, verabschie-
dete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in der Gemeinde Leinburg sein. Aus 
zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden.

 

KOMMUNALE ALLIANZ  
ZUKUNFTSREGION 
SCHWARZACHTALPLUS 

  

 

„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet 
 

Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche 
Entwicklung und den ILEK-Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine 
Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus.  
Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour 
de Schwarzachtalplus“, die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet 
wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour 
plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte. 
Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser 
kennenzulernen. Anderseits nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und 
erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung des ländlichen Raums in ihren Kommunen 
vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp wurde am neuen 
Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den 
Schwerpunktthemen, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei 
an den Projekten „Kunst am Kanal“ und dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von 
einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der Wandernde an verschiedenen Stationen 
mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte weiter über den 
Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum 
Goldkegelplatz in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die 
Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im 
Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses und den neu gestalteten 
Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, aber 
auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in 
Burgthann ging es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als 
regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im 
Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Standorten in der Region 
entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten 
sich die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit 
dem boomenden Trendsport Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme 
der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das 
Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen.  
Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem 
im Bau befindlichen neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des 
Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-
stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und Anregungen für ihre 
Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, 
verabschiedete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in 
der Gemeinde Leinburg sein. Aus zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen 
der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden. 
 

Schwarzachtalplus
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Für die wöchentliche Unterhaltsreinigung unseres 
gepflegten Einfamilienhauses im Ortsteil Sindlbach 

suchen wir eine 

freundliche, zuverlässige Hilfe. 
Sie reinigen unser Haus eigenständig und führen nach 
Absprache auch zusätzliche Aufgaben, wie z.B. Fenster 

putzen, aus. Sie arbeiten 3-5 Stunden pro Woche,  
bevorzugt am Donnerstag oder Freitag und werden von 

uns selbstverständlich als Minijobber angemeldet. 
Interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei mir unter 

01 �1 / 8 01 00 92.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

 
Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Brennholz, ofenfertig zu verkaufen, 33 cm, Preis pro 
Schüttraummeter: Buche/Hartholz trocken: 70,- €, Brennholz 
gemischt trocken: 61,- €, Kiefer/Fichte trocken: 53,- €, Tel.: 
0171 88 42 882
--------------------------------------------------------------------------------
Ruhige Rentnerin sucht eine 2-Zi-Wohnung in Berg, Tel: 
0173 3258681
--------------------------------------------------------------------------------
Junge Familie sucht Baugrundstück in der Gemeinde Berg 
für EFH, Tel.  0170 4178538
--------------------------------------------------------------------------------
Suche rüstigen Rentner 3 bis 5 Stunden pro Woche, 
09189/7182
--------------------------------------------------------------------------------

Kurs 6  Rückentraining für Frauen und Männer  (auch für 
Neueinsteiger und Anfänger)
Beginn:  Mittwoch, 15.09.2021
Zeit:       18.30 – 19.30 Uhr
Leitung: Marianne Ehrnsberger, Tel.09189/1478

Kurs � Hatha-Yoga (auch für Neueinsteiger und Anfän-
ger)
Beginn:  Mittwoch, 15.09.2021
Zeit:       19.40 – 20.40 Uhr
Leitung: Marianne Ehrnsberger, Tel. 09189/1478

Kurs 8  Fatburner (auch für Neueinsteiger und Anfänger)
Beginn:  Donnerstag, 16.09.2021
Zeit:       9.00 – 10.00 Uhr
Leitung: Marianne Ehrnsberger, Tel. 09189/1478

Kurs 9 Zumba-Fitness (auch für Neueinsteiger und An-
fänger)      
Beginn:  Donnerstag, 16.09.2021
 Zeit:       17.30 – 18.30 Uhr
 Leitung:  Gisela Hauser, Tel. 09189/407135

Kurs 10 Cardio-Step II  (auch für Neueinsteiger und An-
fänger)
Beginn:   Donnerstag, 16.09.2021
Zeit:        18.30 – 19.30 Uhr
Leitung:  Gisela Hauser, Tel. 09189/407135

Kurs 11  TaiJi    (auch für Neueinsteiger und Anfänger)
Beginn:  Freitag, 17.09.2021
Zeit:       19.00 – 20.00 Uhr
Leitung: Reinhard Lang, Tel.: 09189/ 9580

H I N W E I S
Für die Kurse 1 – 11 gilt:
Dauer: je 60 Minuten

Kosten: Vereinsmitglieder 20,00 €,
Nichtmitglieder 70,00€

Kursende: 25.02.2022
Ort: Fitnessraum im Feuerwehrzentrum Berg, (Rückeingang 
1. Stock)

Weitere Informationen und Neuanmeldungen beim jewei-
ligen Kursleiter

 
SC Oberölsbach – LAUFTREFF 

Der Lauftreff des SC Oberölsbach war beim Spendenlauf für 
die Opfer der Flutkatastrophe dabei!
Auf Initiative von Kathrin Bergler beteiligten sich 16 LäuferInnen 
am virtuellen Spendenlauf für die Opfer der Hochwasserka-
tastrophe. Die komplette Startgebühr ging direkt an das DRK 
„Deutsches Rotes Kreuz“ zu Gunsten der Opfer der Flut. 
Hast auch Du Interesse am gemeinsamen Laufen in einer 
Gruppe? Der SCO hat einen Lauftreff für Einsteiger und eine 
Gruppe für Fortgeschrittene. Wir trainieren immer montags 
und donnerstags. Weitere Infos: https://scoberoelsbach.
de/fitness/

 SKK-RK Berg –  
Saiblingverkauf 

Die SKK-RK Berg verkauft frisch 
geräucherte Saiblinge Samstag,  
16. Oktober im Hof beim Gasthof 
Knör von 10.00 – 12.00 Uhr.
Vorbestellung 27.09.-12.10.21, 18.00 Uhr bei
Braun Rudolf, Tel.: 09189/1353
Oechsel Peter, Tel.: 09189/7454
Hein Christoph, Tel. 0151/24171139

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Vereinsnachrichten / Kleinanzeigen
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DJK-SV Berg, Fußball, G-Jugend

 

wir warten auf euch!!!

Zur Verstärkung unserer G-Jugend suchen wir noch fußballbe-
geisterte Mädels und Jungs. Wir hoffen, dass die Pandemiesi-
tuation im Herbst sich weiterhin bessert und wir wieder fröhlich 
und mit viel Spaß dem Ball hinterherjagen dürfen. Wenn ihr 
Jahrgang 2015 oder 2016 seid und Lust am Kicken habt, so 
kommt doch einfach mal zu unserem Training immer freitags 
um 1�:30 Uhr auf dem Sportgelände des DJK-SV Berg in der 
Schulstraße oder meldet euch bei
Wolfgang Ott,  09189-4095190, 
mail: ott_franz_wolfgang@yahoo.de

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen.

 TSV Stöckelsberg –  
Neuwahlen der Vorstandschaft

Bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung des TSV 
Stöckelsberg wurden Neuwahlen durchgeführt. Nachfolger 
von Hans Fürst, der den Verein seit 2011 führte und zuvor in 
einem Dreier-Gremium drei Jahre zusammen den „Juralöwen“ 
mit Manfred Bauer und Rudolf Gruber vorstand, wurden die 
„Doppelspitze“ Max Emanuel Ruschig aus Stöckelsberg und 
Tobias Pielenhofer aus Reicheltshofen. Zu gleichberechtigten 
stellvertretenden Vorsitzenden wurden Martin Gruber, Josef 
Straßer und Fabian Gmelch gewählt. Die protokollarischen 
Arbeiten werden für die nächsten zwei Jahre von Thomas 
Denk und Julian Gärtner durchgeführt. Beim TSV Stöckelsberg 
wird durch die verjüngte Führungsspitze in den kommenden 
Jahren ein „frischer Wind“ wehen. Nicht vergessen wurde beim 
abendlichen Treff das große Engagement von Hans Fürst. 

Foto: Stepper

 Landfrauenchor –  
Langjährige Leiterin verabschiedet

Dort gab es bei der jüngsten Singprobe nun eine große 
Überraschung für die 78-jährige Theresia Hierl aus Litzlohe 
mit dem Lied „Musik ist mein Leben“. Stilla Klein aus Berg, 
ehemalige Kreis- und Bezirksbäuerin, die nun Chorbetreuerin 
der gesamten Oberpfalz ist, überraschte Theresia Hierl aus 
Litzlohe und erwähnte in ihrer Laudatio aus die 30-jährige 
engagierte, ehrenamtliche Arbeit von Hierl als Chorleiterin des 
Landfrauenchores Neumarkt. Dankesworte an die scheidende 
Chorleiterin richteten auch die Kreisbäuerin Sieglinde Hollweck 
aus Thann und die derzeitige Chorleiterin Brigitte Weber aus 
Berg an ihre „Resi“. 

Foto: Stepper

 
Heimatpflege

 
 Der Tag des offenen Denkmals 2021 -  

Erleben Sie Denkmale vor Ort und digital!

Am 12. September 2021 öffnen tausende Denkmale in ganz 
Deutschland ihre Türen und heißen Besucher herzlich willkom-
men – beim nächsten Tag des offenen Denkmals®. Ob vor Ort 
oder digital: Abwechslungsreiche Einblicke, neue Eindrücke 
und spannende Geschichten aus der Denkmalwelt warten auf 
Sie. Das 2020 erfolgreich erprobte digitale Programm wird 
auch 2021 wieder angeboten: Erkunden Sie unsere Denkmal-
landschaft digital, barrierefrei und ganz ohne Anreise von zu 
Hause aus. Auf www.tag-des-offenen-denkmals.de können sie 
bereits ab August im digitalen Programm stöbern. 
Bundesweit eröffnet wird das größte Kulturevent Deutsch-
lands am 12. September in der Lutherstadt Wittenberg - mit 
an die aktuelle Situation angepassten Denkmal-Aktionen in 
der ganzen Stadt. Mit einem Grundton D-Konzert lädt die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz in Kooperation mit dem 
Deutschlandfunk dort auch zu einem ganz besonderen Mu-
sikgenuss im Denkmal ein.
Begleitend zum Tag des offenen Denkmals® wird es eine App 
und auch ein Magazin mit vielen Hintergrundinformationen 
und spannenden Geschichten zum Motto geben. 

Vereinsnachrichten / Heimatpflege
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#echteshandwerk

Burkhardt GmbH . Kreutweg 2 . 92360 Mühlhausen www.burkhardt-gruppe.de info@burkhardt-gmbh.de

+49 (0)9185 9401-0 +49(0)151 180 675 75 @burkhardt.karriere

mehr Infos unter:
burkhardt-gruppe.de/de/
karriere/stellenangebote/

WIR STELLEN EIN!

MECHATRONIKER /ELEKTRONIKER (M/W/D)
als Servicetechniker (m/w/d) für Blockheizkraftwerke

IT-SPEZIALIST (M/W/D)
zur Verstärkung unserer IT-Abteilung

ELEKTRONIKER (M/W/D)
für Energie- und Gebäudetechnik

LÜFTUNGSMONTEUR (M/W/D)
für den Bereich Klima- und Lüftungstechnik

MASCHINENBAUMECHANIKER (M/W/D)
bzw. Anlagenmonteur (m/w/d) f. Blockheizkraftwerke

Anzeigen


